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Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauern um die Ecke

Unser Rindfleisch kommt diese
Woche von Landwirt Reichert aus
Rüdingshausen.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE vom: 11.09. – 16.09.17
Hausmacher Blutwurst (1kg=5,90) 500g 2,95
Bauerncervelatwurst (1kg= 11,90)... 500g 5,95
Kasseler Rolle (1kg= 7,90)......................... 500g 3,95

- Anzeige -
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20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
15.09.2017
18:00 Uhr
Sommerbiergarten
Schlosspatrioten an der Ohm
Schloss Homberg
16.09.2017
Helferfest
Schlosspatrioten an der Ohm
16.09.2017
15:00 Uhr
Obstbaumversteigerung
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Auf den Mortwiesen, Abzweig zu den Dicken Steinen
16.09.2017
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
16.09.2017
10:00 Uhr bis 14:30 Uhr
Schächerbachtour - Geführte Wanderung
Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Stadthallenparkplatz
7,- Euro inkl. kleinem Imbiss am Schwarzen Meer
Anmeldung erforderlich: Tel.: 06633-7106

17.09.2017
17:00 Uhr
Trio Festivo, Ohm sweet Ohm
Stadt Homberg (Ohm)
Ev. Stadtkirche
17.09.2017
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Ausstellung Ute Ringwald
Acrylbilder „Pralle Hessenlust“
Schlosspatrioten an der Ohm
Schloss Homberg
17.09.2017
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Familienwaldtag
Forstamt Romrod
in Deckenbach (Homberg/Ohm) bei der Grillhütte am
„Schwarzen Meer“

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
15.09.,
Einweihung Spielplatz „Im Weimer“ in Erfurtshausen,
Arbeitskreis Dorferneuerung und Stadt Amöneburg, 16.00
Uhr
16.09.,
Kartoffelfest
Männergesangverein Mardorf, Grillhütte Mardorf, ab 17.00
Uhr

16.09.,
Oktoberfest
Katholische Seelsorgeeinheit Amöneburg, Pfarrheim Amö-
neburg, ab 19.30 Uhr
17.09.,
Wohltätigkeitskonzert zugunsten der Renovierung der
Kellmarkkapelle, Blasorchester der FF Mardorf, an der
Kellmarkkapelle, ab 11.00 Uhr

Veranstaltungen in Gemünden
15.09.2017
19:30 Lesung mit Friede Westerholt

Theatersaal der Ehringshäuser
Lainespielgruppe
Kulturring

16.09.2017
20:00 Jazz mit dem Michele Alberti Trio

Ev. Gemeindehaus Nieder-Gemünden
Kulturring

16.09.2017
Altkleidersammlung
Gemünden
DRK

17.09.2017
13:00 Wanderung durch die „Kurzen Hessen“ zum

„Kreylingskreuz“
Sportplatz Burg-Gemünden
Kulturring

17.09.2017
19:00 Taizé-Abend

Kath. Kirche Nieder-Gemünden
Kulturring
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Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/301
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Obstversteigerung Homberg
Die Stadt Homberg (Ohm) verändert derzeit die Verfahrensweise zur
Obstbaumpflege und -ernte in der Gemarkung Homberg.
Die Pflege der städtischen Obstanlagen im Stadtteil Homberg soll dem-
nächst ähnlich wie in den Ortsteilen Bleidenrod, Gontershausen, Haar-
hausen und Nieder-Ofleiden verpachtet werden. Die Verpachtung der
Obstbaumflächen wird in nächster Zeit ausgeschrieben werden, Inter-
essenten werden daher gebeten, sich nach Ausschreibung der Flächen
zu bewerben.
Aus diesem Grund findet ab dem Jahr 2017 keine Versteigerung der
Obstbäume mehr statt.

Änderung im Vorstand des Seniorenbeirates
von Homberg (Ohm)

Herr Manfred Vogel wurde in der Sitzung vom 16. August 2017 als 1. Vor-
sitzender des Seniorenbeirates von Homberg (Ohm) gewählt, nachdem
Herr Willy Schäfer aus persönlichen Gründen sein Amt niedergelegt hat.
Frau Charlotte Pohl nimmt das Amt der Stellvertreterin wahr.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
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Öffnungszeiten der Stadt- und
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den Schulferien geschlossen

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr
Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Strickcafé im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten
„Museum im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Kleiderkammer
im Familienzentrum

dienstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de). Wir freuen uns, Sie während
der Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garderobe ist
jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine geringe
Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Seniorenbeirat
der Stadt Homberg (Ohm)

Sie haben Fragen, Anregungen und Wünsche?
Die Mitglieder des Seniorenbeirates stehen Ihnen unter
folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Vorsitzender Manfred Vogel Tel.: 06633 - 392
stv. Vorsitzende Charlotte Pohl Tel.: 06633 - 7557
Sieglinde Seibert-Viehl Tel.: 06633 - 6391
Ingrid Swoboda Tel.: 06633 - 7446
E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de
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Comics erzählen auf sehr anschauliche Weise eine Geschichte. In die-
sem Kurs werdet Ihr Schritt für Schritt lernen eigene Comics zu zeichnen.
Bildsprache, Figurendarstellung und Aufbau eines Comics werden mit
Hilfe von gezielten Übungen vermittelt.
Ihr könnt eigene Figuren und Geschichten darstellen und bekannte
Comic-Helden dienen zur Orientierung.
Du bekommst viele Tipps und Gestaltungsanregungen um Deinen eige-
nen Zeichenstil (weiter) zu entwickeln.
Mitzubringen sind: Federmäppchen, Fineliner, Bleistift etc. und, falls
vorhanden, Skizzen , Zeichnungen und Comic-Hefte.
Beginn: Donnerstag 21.09.2017 bis 16.11.2017 (7 Termine)
Uhrzeit: jeweils von 16:30-18:30 Uhr
Gesamtkostenbeitrag für den Kurs: 50,00 € p. P.
Familienzentrum Homberg (Ohm) / HotSpot
Frankfurter Str. 1 in 35315 Homberg Ohm
Kursleitung: Christine Bork - Kunstpädagogin

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu Hause zu sein?

Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

Familienzentrum Homberg (Ohm)
Fahrt zum Märchenweihnachtsmarkt nach Kassel

DerMärchenweihnachtsmarkt auf demKönigs-
und Friedrichplatz mit der weltgrößten Mär-
chenpyramide verzaubert mit himmlischer
Stimmung in der Stadt an der Märchenstraße.
Hier lässt ein mystischer Märchen- und Zau-
berwald und der große freistehenden Ad-
ventskalender nicht nur Kinderaugen strahlen.
Tauchen Sie mit uns ein in die Märchenwelt
der Brüder Grimm und lassen sie sich verzau-
bern von weihnachtlicher, märchenhafter At-
mosphäre. Der diesjährige Weihnachtsmarkt

steht im Zeichen des Brüder Grimm Märchens „Hänsel und Gretel“.
Um 14.30 Uhr wird eine Stadtführung (ca. 1,5 Stunden) angeboten, die
im Reisepreis eingeschlossen ist.

Termin: 7. Dezember 2017
Abfahrt: 11.00 Uhr Stadthalle Homberg (Ohm)

- 14.30 Uhr Stadtführung -
Rückfahrt: ca. 19.00 Uhr
Reisepreis: 20,00 EUR

Anmeldungen unter cenders@homberg.de oder Tel. 066333-184 42 Fa-
milienzentrum Homberg (Ohm) bis 30.10.2017.
Zahlung des Reisepreises an:
VR Bank HessenLand eG IBAN: DE53 5309 3200 0006 9205 19
Bitte bei Anmeldung angeben, ob an der Stadtführung teilgenommen
wird.

Lesung mit Astrid Ruppert
Das Familienzentrum Homberg Ohm lädt ein zu einer Lesung mit
Astrid Ruppert aus“Tee mit Ayman- Im Dialog mit Geflüchteten“
Termin: 27. September 2017
Uhrzeit: 20.00 Uhr
Ort: Saal des Familienzentrums, Frankfurter Str.1

Deutschland. Flüchtlingssommer 2015. In einer
kleinen Gemeinde im Vogelsberg finden zwan-
zig Geflüchtete eine Unterkunft. Hier begegnet
die Autorin dem Syrer Ayman bei ihrer ehren-
amtlichen Arbeit: Kämpfe gegen die Windmüh-
len der Bürokratie, berührende zwischen-
menschlicheMomente, Culture Clash zwischen
Orient und Okzident, zum Lachen und zum
Weinen. Und zu allem gibt es Tee.
Teetrinkenmit Ayman ist süß und bitter zugleich:
„Zwischen den Teegläsern und dem verschüt-
teten Zucker und vielen durcheinanderwirbeln-
den Emotionen warteten Geschichten darauf,
erzählt zu werden.“

Die Autorin ist seit 2015 als ehrenamtliche Helferin in der Flüchtlingshilfe
in Homberg aktiv und reflektiert in diesem Buch über ihre Erfahrungen.
Menschen, die ebenfalls mit Flüchtlingen zu tun haben, werden vieles
von dem, was sie schreibt, wiedererkennen, Menschen, die wenig oder
gar nichts damit zu tun haben, bekommen einen informativen und zu-
gleich unterhaltsamen Einblick: Helfen, was heißt das eigentlich?
Dazu gibt es Tee und kleine orientalische Süßigkeiten. Der Eintritt ist frei.
www.familienzentrum-homberg-ohm.de, www.astridruppert.de

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sindmittwochs von 9.30
bis 11.30 Uhr in das Café des Familienzen-
trums Homberg (Ohm) eingeladen, um sich
bei einem gemeinsamen Frühstück auszu-
tauschen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten
wir dies vorab im Familienzentrum unter Tel.
06633 - 184 42 oder cenders@homberg.de
anzumelden.

HotSpot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums „HotSpot“

(im Familienzentrum)
Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)
Jetzt NEU:
Mittwochs von 15.00 - 17.00 Uhr gibt es eine „Outdoor-AG“. Teilneh-
merbeitrag 1,50 EUR p. P. und Teilnahme. Für Kinder und Jugendliche ab
10 Jahren. Treffpunkt ist der Parkplatz der Buchholzbrücke. Anmeldung
bitte unter:
Tel.: 06633 184 42 oder E-Mail. sjpoles-reinemann@homberg.de
Freitags von 14.00 - 17.00 Uhr findet die „Mädelszeit“ im HotSpot statt.
Das heißt: Zeit gemeinsam beim Spielen, Tanzen und Quatschen zu
verbringen. Die Teilnahme ist kostenlos und keine Voranmeldung nötig.

Comics zeichnen ab 10 Jahren
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Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe  
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 Uhr und 18.00 
Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
-  Leuchtstoffröhren,
-  Gasentladungslampen,
-  Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
-  Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
-  Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Spielen und Basteln im Familienzentrum
Für Kinder ab Lauflernalter bis 4 Jahre mit einer Begleitperson
Wann:  Immer montags von 15.30 - 17.00 Uhr
Wo:  Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm), 

Frankfurter Str. 1
Kostenbeitrag :  1,00 EUR zuzüglich anfallendem Bastelmaterial
Ansprechpartner:
Carmen Mahr Tel.: 06633-7803
Jasmin Haas Tel.: 06633 —3959436

Herbstfrühstück

Am Sonntag, den 24.09.2017,
 lädt das Familienzentrum Homberg (Ohm)

zum gemütlichen Frühstück ein.
Uhrzeit: 9.30 - 11.30 Uhr

Erwachsene 8,00 € und Kinder bis 6 Jahre 3,00 €.
Anmeldungen unter E-Mail: cenders@homberg.de

oder Tel: 06633-184 42
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Flüchtlingsberatung durch das Diakonische 
Werk Vogelsberg

Im Familienzentrum Homberg (Ohm) finden durch Frau Fischer-McAteer 
vom Diakonischen Werk Vogelsberg an folgenden Terminen jeweils von 
14.00 - 16.00 Uhr Beratungen statt:
19. September 2017
Beratung und Unterstützung erfolgt:
·  im Asylverfahren,
·  im Dublinverfahren,
·  bei der Familienzusammenführung,
·  beim Thema Bildung, Ausbildung, Arbeit,
·  bei ausgesetzter Abschiebung (Duldung) und
·  bei der Prüfung der Möglichkeit einer „Legalisierung“ des Aufent-

halts.
Ansprechpartner:
Frau Fischer McAteer Tel. 06631 72031 oder
0160 9629 5774 Mo Di Do
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Vhs- Kurse im Familienzentrum Homberg
Die Volkshochschule des Vogelsbergkreises hat ihr Angebot an Kursen 
und Seminaren für das 2. Halbjahr 2017 fertig gestellt. Die Angebote 
sind im Internet unter www.vhs-vogelsberg.de verfügbar. Dort gibt es 
auch weitere Informationen zu allen diesen Kursen, und eine direkte 
Anmeldung ist ebenfalls möglich.
Folgende Kurse finden im Familienzentrum Homberg (Ohm) statt:
-„Fit für die Schule“ mal anders: 1 Treffen, Mo, 19.30-21.00 Uhr, 
27.11.2017 Kosten: 9,50€, Anmeldung bis 23.11.2017
-Bienen und deren Lebensraum erhalten – eine Aufgabe an uns 
alle“: 1 Treffen, 19.00-21.00 Uhr, 12.09.2017, Kosten 8€, Anmeldung 
bis 07.09.2017
-Liedbegleitung mit der Gitarre: 6 Treffen ab Di, 24.10.2017 19:00-
20:30 Uhr Kosten: 60€ Anmeldung bis 17.10.2017
-Grundkurs Fotografie (digital): 2 Treffen Sa, 13.00-16.45 Uhr, 
16.09.2017, So, 13.00-16.45 Uhr, 17.09.2017 Kosten. 47€ Anmeldung 
bis 10.09.2017
-Einführung in die Nah- und Makrofotographie: 1 Treffen, Sa, 13.00-
16.45 Uhr, 30.09.2017 Kosten: 23,30€, Anmeldung bis 17.09.2017
-Schulter und Nacken: 1 Treffen, Sa, 10.00-17.00 Uhr, 18.11.2017 Ko-
sten: 43,50€, Anmeldung bis 10.11.2017
-Der Darm „Schaltzentrale für Leib und Seele“: 1 Treffen, Fr, 19.30-
21.15 Uhr, 15.09.2017, Kosten 8€, Anmeldung bis 11.09.2017
-English for 50+ (A2): 10 Treffen ab Di, 29.08.2017 10:00-11:30 Uhr 
Kosten: 93,30€
-Französisch A1.1: 10 Treffen, Do, 19.30-21.00 Uhr, 26.10.2017, Kosten 
93,30€
-Android – Smartphone + Tablet für Einsteiger/innen: 3 Treffen, DI, 
08.30-11.45Uhr, 07.11.2017, Kosten 65,90€, Anmeldung bis 21.10.2017
-Smartphone/Tablet – App-Workshop: 1 Treffen, Di, 09.00-11.15 Uhr, 
28.11.2017, Kosten: 14€, Anmeldung: 21.11.2017

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige 
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an 
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.
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Foto: Die beiden Honigvarianten „Homberger Frühling“ und „Homberger 
Sommer“ in den Gläsern, © Bick / Stadt Homberg (Ohm)

Fortsetzung Live-Malerei 
am 15.-17. September 2017

Die Live-Bemalung leerstehender Schaufenster geht weiter:
Die Künstlerinnen Benedetta von Collenberg und Georgina Theiss wen-
den sich nach den ehemaligen Schaufenstern der Metzgerei Christ und 
des Schlecker-Markts nun dem ehemaligen Schaufenster Geibel in 
der Frankfurter Straße 39 zu.
Dieses Mal wird das Fenster mit eigenen spannenden Motiven bemalt.
Die Bemalung beginnt am 15., 16. und 17. September jeweils um 12:00 
Uhr.

Barocker Glanz und Irische 
Lebensfreude

Ein besonderes Konzert mit Orgel 
und zwei Trompeten

Einzeln geht jeder seinen musikalischen Weg, aber zum zweiten Male 
nun bereits in Homberg sind die Drei von Trio Festivo.
Ihr fulminanter Auftritt, ihre Darbietung barocker Klänge und auch die 
einfühlsame Präsentation moderner, zeitgenössischer Werke - alles 
zusammen genommen war es das, was bereits 2014 beim Abschlus-
skonzert der Homberger Kulturwochen Ohm sweet Ohm das Publikum 
in seinen Bann zog - Trio Festivo. Trio Festivo, das sind die Blechbläser 
Marion Kutscher und Michael Frangen (Trompeten und Corno da Caccia) 
zusammen mit dem Organisten und Komponisten Hans-André Stamm.
Wenn die Blechbläser des Trios in das Zusammenspiel mit der Orgel 
eintreten, dann erklingt das wie ein musikalischer Dialog, wie Rede und 
Antwort, harmonisch und einvernehmend.
Das Konzert bietet Hörgenuss aus barocken Originalwerken (J. S. Bach, 
G. F. Händel, T. Albinoni und G.-Ph. Telemann) und wirkungsvollen ei-
genen Bearbeitungenimmer im Wechsel mit modernen Werken aus der 
Feder von Hans-André Stamm. Dessen raffinierte Kompositionen sind 
sehr melodienreich, tänzerisch-fröhlich, romantisch, mitreißend und er-
greifend. So auch die Resonanz des Publikums vor drei Jahren. Daher 
entschloss sich das Organisationsteam von Ohm sweet Ohm anlässlich 
der 10-jährigen Jubiläumskulturwochen in Homberg, zum Abschluss 
erneut Trio Festivo als festliches Abschlusskonzert zu präsentieren.
Das Konzert findet am 17. September 2017 um 17 Uhr in der evangeli-
schen Stadtkirche Homberg statt. Karten gibt es an der Abendkasse für 
15 Euro sowie im Vorverkauf für 12 Euro in der Buchhandlung und im 
Schuhhaus Seibert.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Homberger Blühwiesenhonig im Verkauf
Ab jetzt können Hombergs Bürgerinnen und Bürger den Honig, den die 
Bienenvölker an den Blühwiesen der Stadt gesammelt haben, im Edeka-
Markt Pietsch, im REWE-Markt Fricke und in den Bäckereien Dickel und 
Wolf erwerben.
Die beiden Honigvarianten mit Namen „Homberger Frühling“ und „Hom-
berger Sommer“ werden in 250 Gramm- und 500 Gramm-Gläsern mit 
eigens entworfenen Etiketten in den Farben der Stadt angeboten.
Zum Start des Verkaufs traf sich Bürgermeisterin Claudia Blum mit Im-
ker Hartmut Schley und Michael Fricke vom REWE-Markt als Vertreter 
der Verkaufsstellen an der prächtigen Blühwiese am Garten Thouaré. 
Die Blütenpracht wird von den Bienen noch 4-5 Wochen besucht, dann 
werden die Tage zu kalt und die Bienen bereiten sich auf den Winter vor.
„Ich freue mich, dass das Projekt nun soweit ist und die Hombergerinnen 
und Homberger, die Möglichkeit haben, den Honig von den Blühwiesen 
für den Frühstückstisch zu erwerben.“, so Bürgermeisterin Blum. „Ich 
danke allen vier Verkaufsstellen, dass sie uns so unkompliziert unter-
stützen.“

Foto: Michael Fricke, REWE-Markt, Bürgermeisterin Blum und Imker Hart-
mut Schley (v.l.) freuen sich, dass der Blühwiesenhonig nun im Verkauf 
ist. Auf dem Bild fehlend sind die Vertreter der weiteren Verkaufsstellen, 
Edeka-Markt Pietsch und Bäckereien Dickel und Wolf.
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Nach der gelungenen Präsentation heißt es für beide Ortsteile Daumen
drücken. Am Montag, 11. September 2017 wird die Entscheidung der
Jury bekannt gegeben.
Fotos: Jury und Appenröder beim Rundgang durch den Ort, © Richard
Fleischhauer

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 14. September 2017
Frau Regina Ogrodnik
Homberg (Ohm)
Lessingstr. 16
zum 85. Geburtstag am 17. September 2017
Frau Erika Parma
Homberg (Ohm)
OT Nieder-Ofleiden
Hochrainstr. 2 A
zum 90. Geburtstag am 20. September 2017
Frau Gisela Bambey
Homberg (Ohm)
Schillerstr. 31

Homberg (Ohm), den 13.09.2017

Ortsbeirat Ober-Ofleiden
Einweihung des Mehrgenerationenhauses am

15. September 2017
Am Freitag den 15. September wird das Mehrgenerationenhaus mit einer
Einweihungsfeier eröffnet. Die Feier beginnt um 16 Uhr mit einem kleinen
Sektempfang. Neben einigen Grußworten, u.a. durch die Bürgermei-
sterin Claudia Blum, der Ortsvorsteherin Friedrike Feyh und dem Archi-
tekten Herbot Gans, wird die Feierlichkeit durch musikalische Beiträge
begleitet. Anschließend besteht die Möglichkeit für einen gemeinsamen
Imbiss und für geselliges Beisammensein.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage„Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Appenrod und Nieder-Ofleiden präsentierten
sich beim Wettbewerb

„Unser Dorf hat Zukunft“
Am Dienstag, 5. September 2017 besuchte die Bewertungskommission
des Regionalentscheids Vogelsberg-Wetterau die Homberger Ortsteile
Nieder-Ofleiden und Appenrod. Teilnahmeberechtigt am 36. Hessischen
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ waren alle Orts- und Stadtteile bis
3000 Einwohner. Neun weitere Orte aus dem Vogelsbergkreis hatten
sich außer den beiden Homberger Ortsteilen ebenfalls beworben. Die
fünf Erstplatzierten des Regionalentscheides erhalten Prämien von 4000
Euro (Platz 1) bis 500 Euro (Platz 5). Die ersten beiden nehmen weiterhin
im kommenden Jahr am Landesentscheid „Unser Dorf hat Zukunft“ teil.
Bei der Bereisung wurden von der Jury unter anderem wirtschaftliche
Initiativen, bürgerschaftliches Engagement, kulturelle Aktivitäten sowie
Siedlungsentwicklung und Grüngestaltung im Dorf bewertet.
Nieder-Ofleiden
Am Morgen stellte sich zuerst Nieder-Ofleiden der sechsköpfigen Kom-
mission. Bürgermeisterin Claudia Blum und Ortsvorsteher Jacob de
Haan begrüßten die Jury, bevor die Bewertungskommission per Fahr-
rad Nieder-Ofleiden erkundete. Der Ort präsentierte sich als guter Wirt-
schaftsstandort etwa mit dem Besuch des Werksgeländes der INO oder
dem Hinweis auf die Steinexpo, die gerade mehr als 53.000 Besucher
in den Nieder-Ofleidener Basaltsteinbruch zog. Gleichzeitig strich die
Präsentation auch die Integrationskraft des Ortes heraus, der seit zwei
Jahren Flüchtlinge beheimatet. Die Kindertagesstätte, der Familiengar-
ten am Gemeinschaftshaus und auch Künstlerin Benedetta von Collen-
berg wurden besucht. Zum Abschluss der Bereisung bekochte Martin
Jantosca in der „Halle 17“ die Jury.
Appenrod, ein Dorf mitten im Grünen
Am Dienstagnachmittag dann folgte die Fortsetzung der Bereisung in
Appenrod. Mit einem Vortrag und einem Rundgang durch den Ort stellte
sich Appenrod, als ein Dorf mitten im Grünen vor. Präsentiert wurden
neben Unternehmen und Handwerksbetrieben des Ortes, wie der Sei-
fenmanufaktur Glatthaar, Wagner Modellbau, Gebr. Maiß OHG Holzbau
und Bedachung und Justus Engineering GmbH & Co. KG, auch die große
Vielfalt an Vereinen, die das soziale und kulturelle Leben in Appenrod
prägen. Daneben wurden Initiativen zur Herstellung von regionalen Pro-
dukten wie Kartoffelernte, Obstbaumgrundstücke und der heimische
Honig präsentiert. Mit Stolz stellten die Appenröder der Kommission
ebenfalls die im Sport berühmt gewordenen Söhne Appenrods vor, den
Sportschützen Julian Justus, der zweimal bereits an Olympia teilnahm,
und Felipe Levin, den Vizeweltmeister im Segelfliegen. Die Jury zeigte
sich sehr angetan von der Unterstützung durch die Dorfbewohner, die in
großer Zahl an der Bereisung teilnahmen und zum Schluss das Richtfest
für die Grillhütte am Dorfplatz feierten.

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
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Zu Besuch bei Baggern und Bohrern
Wenn der Steinbruch der MHI durch die Steinexpo alle drei Jahre zum
Treffpunkt für Roh- und Baustoffexperten wird, wecken die großen Bagger,
Kipper und anderen schweren Maschinen, die im Vorfeld über die Straße
rollen, auch das Interesse der jüngsten Anwohner. Die Kindergartengruppe
aus Nieder-Ofleiden unternahm deswegen traditionell wieder einen Aus-
flug zur Steinexpo. Von Ober-Ofleiden aus fuhren sie mit einem Shuttlebus
zum Steinbruch, wobei allein die Besuchermengen, die mit den Bussen
unterwegs waren, schon beeindruckend wirkten. Jedes Kind hatte einen
Fahrradhelm mitgebracht, um das Messegelände betreten zu dürfen. Zu-
fällig traf die Gruppe bei der Kinderführung wieder auf Martin Weil, der sie
auch 2014 und 2011 schon durch den Steinbruch geführt hatte. Mit einem
kleineren Shuttlebus ging es auf die obere Ebene, wo ein Bohrer vorgeführt
wurde. Zur Freude der Kinder durften sie auch selbst in der Maschine Platz
nehmen. Nach einer Frühstückspause lief die Gruppe zu Fuß auf diemittlere
Ebene, wo sie sich große Bagger anschaute. ZumAbschluss bestaunten die
Kinder noch eine beeindruckende Baggervorstellung auf der unteren Ebene,
bevor der Shuttlebus sie wieder zurück nach Ober-Ofleiden brachte. Die
Gruppe bedankt sich ganz herzlich bei MartinWeil und demGeoplan-Team
für einen erlebnisreichen Tag.

Vhs - Kurse
Anmeldungen und Fragen zu den Kursen bitte direkt an die VHS
in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , Tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-
vogelsberg.de, richten.

Mexikanische-Küche
Kursnummer: P3724
Titel: Mexikanische-Küche - Herbst Erntedank Menü

Fleischloses Menü, geeignet für Vegetarier
Info: Die Mexikanische Küche gehört zweifellos

zu den großen und köstlichen Küchen der
Welt und seit dem 16.11.2010 als erste zum
„Kulinarischen Weltkulturerbe“. Man findet in
Deutschland selten die richtigen klassischen
mexikanischen Spezialitäten.
Besuchen und kosten Sie ein echtes mexikani-
sches „Erntedank“ 5-Gang-Menü mit typischen
Getränken.
Die Kostenumlage in Höhe von 10,00 Euro
wird direkt mit der Kursleiterin abgerechnet.
Bitte bringen Sie eine Schürze, ein Geschirr-
tuch und eine Dose für Reste mit.

Mindestteil-
nehmerzahl: 8 Personen
Dozent(en): Georgina Theiß
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau, Küche
Veranstaltungstag: Samstag
Termin: Sa. 30.09.2017
Dauer: 1 Treffen
Uhrzeit: 10:00 - 13:00
Kosten: 14,00
zusätzliche Kosten:
Max.
Teilnehmeranzahl: 12
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 25.09.2017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 13.09.2017
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Donnerstag, 14.09.2017
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Freitag, 15.09.2017
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Samstag, 16.09.2017
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Sonntag, 17.09.2017
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Montag, 18.09.2017
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590
Dienstag, 19.09.2017
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Mittwoch, 20.09.2017
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Schon damals habe sie die sofortige und freudige Bereitwilligkeit der
Gespann- und Motorradfahrer, an solch einem Event teilzunehmen, an-
genehm überrascht. Diese Resonanz, so sagt sie, sei bis heute unge-
brochen. „Ich bekomme immer schon frühzeitig Nachfragen, ob die Fahrt
denn wieder statt finde“. Gefragt, wie sie die Biker erreiche, meint sie,
dass dies zum einen telefonisch oder auch sehr gut einfach von Mund-
zu-Mund-Information laufe. „Im Internet bin ich nicht so viel unterwegs
und dass es auch ohne geht, sieht man ja“, sagt Elo Herrmann lachend.
„Schön, dass du da bist“, begrüßt sie im Einzelnen die Gespannfahrer,
die alle, wie auch sie selber, ehrenamtlich an der Tour teilnehmen.
Wie auch schon in den letzten Jahren waren unter anderem Fahrer mit
ihren Gespannen extra aus Siegen oder Echzell ebenso angereist, wie
Mitglieder des AMC Grünberg und zahlreiche Biker aus der näheren
und weiteren Vogelsbergregion. Inzwischen, so Elo Herrmann, seien
zwischen den Bikern und teilweise auch mit Mitarbeitern der Schottener
Soziale Dienste Freundschaften entstanden und es war zu sehen, dass
auch einige Bewohner sofort auf die Biker zugingen und sich wie alte
Bekannte begrüßten.
Freudige Aufregung herrschte bis alle, die gerne mitfahren wollten nach
einigem Probesitzen in den Beiwagen, auf die Gespanne verteilt und die
von den Bikern mitgebrachten Helme angepasst waren.
Die Gefühle schlugen hoch, egal, ob bei den Heimbewohnern, den Bi-
kern oder den Zaungästen, als sich kurz nach 13 Uhr, der Tross mit 17
Gespannen und einigen Begleitern auf Solomaschinen, die die Fahrt
absichern, indem sie bei jedem abbiegen dafür sorgen, dass die Gruppe
zusammenbleiben kann, in Bewegung setzte.
„Das verursacht Gänsehaut pur“, oder „das hat mich jetzt mehr berührt,
als ich bei einem Tandemsprung empfunden habe, den ich kürzlich im
Urlaub gemacht habe“, waren nur einige Aussagen der Zuschauer, die
beim Start dabei waren.
Ziel der diesjährigen Homberger Jumbofahrt, war der „Kaiser-Wilhelm-
Turm“, oder besser bekannt als der „Spiegelslustturm“ auf den Marburger
Lahnbergen, in dessen Turm-Café die Jumbo-Tour-Teilnehmer und auch
noch weitere Heimbewohner, die in Kleinbussen an dem Ausflug teilnah-
men, zum Kaffeetrinken mit „riesigem“ Kuchenbuffet, erwartet wurden.
Während auf der Hinfahrt nach Marburg ein kräftiger Regenschauer in
Kauf genommen werden musste, klarte sich der Himmel zum Glück auf,
sodass die Gruppe von weiterem Regen verschont, am Spätnachmittag
wohlbehalten wieder an der Wohnanlage in Homberg eintraf.
Mit einem gemeinsamem von der Heimleitung veranstalteten Grilla-
bend, gab es dann noch genügend Gelegenheit neue Bekanntschaften
zu schließen, über die spannenden Erlebnisse zu reden und den Tag
gemeinsam in gemütlicher Runde ausklingen zu lassen.

„Wer fährt mit wem“, Elo Herrmann beim Einteilen der Tour Partner.

„Passt der Helm?“

Einführung in die Nah- und Makrofotographie
Kursnummer: P2703
Titel: Einführung in die Nah- und Makrofotographie
Info: Vielen Fotobegeisterten mit einer Kamera bleibt

der Bereich des Kleinen verschlossen, weil ihre
Kamera ohne Zubehör für diesen Zweck nicht
optimiert ist. Gerade aber die kleinen Dinge, die
auch unser Auge ohne Hilfsmittel nur unzurei-
chend wahrnehmen kann, sind besonders inter-
essant, wenn sie groß oder gar riesig dargestellt
werden.
Der Nachmittagskurs vermittelt Ihnen zum einen
die technischen Grundkenntnisse für die Nahfo-
tografie und bietet Ihnen einen Ratgeber für den
Kauf von Zubehör, damit Sie sich diesen faszi-
nierenden Teilbereich der Fotografie erschließen
können. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie Ihren
Schmuck für Versicherungszwecke, Gegenstän-
de für die Einstellung auf einer Verkaufsplattform
im Internet oder die kleinen Dinge in der Natur
ablichten wollen.
Mit der Fotoausstattung des Kursleiters erstellen
wir uns beispielhaft Bilder, die wir mittels Bea-
mer anschließend betrachten. Gern können Sie
aber auch Ihre eigene Kamera mitbringen, so-
fern Sie bereits über eine entsprechende Ausrü-
stung verfügen. Grundkenntnisse der Fotografie
sind für diesen Kurs Voraussetzung.

Mindestteil-
nehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Volker Gnau
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag: Samstag
Termin: Sa. 30.09.2017
Dauer: 1 Treffen
Uhrzeit: 13:00 - 16:45
Kosten: 23,30
zusätzliche Kosten:
Max.
Teilnehmeranzahl: 10
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 17.09.2017

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Biker luden Bewohner der Schottener
Soziale Dienste zur Jumbofahrt

Homberg (eva). Einmal im Jahr sorgt Motorenlärm auf dem sonst eher
beschaulichen Gelände der Wohnanlage für Menschen mit Behinde-
rungen der Schottener Soziale Dienste in Homberg, für einen erhöhten
Geräuschpegel. Denn dann ist wieder Jumbo-Fahrt angesagt, eine Fahrt
zu der Biker, Menschen mit Behinderungen in ihren Gespannen einladen.
Die sogenannten Jumbofahrten entstanden vor über 55 Jahren in Eng-
land. Seither veranstalten Motorradfahrer und natürlich auch Fahrerin-
nen, mit ihren Motorrädern mit Beiwagen, zusammen mit behinderten
Menschen Ausflüge, um mit ihnen ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen. Mittlerweile finden die Jumbofahrten in vielen europäischen
Ländern statt.
Am letzten Samstag war es auch in Homberg wieder soweit. Denn
Eleonore (Elo) Herrmann hatte wieder Biker aus Nah und Fern für die
Jumbofahrt in Homberg mobilisiert. Mit der Jumbo-Fahrt am Samstag
ist es bereits das 11. Mal, dass Elo Herrmann dieses außergewöhnliche
Freizeitangebot für Menschen mit Behinderungen organisiert und inzwi-
schen hat sich die jährliche Aktion zu einem willkommenen Highlight für
die Bewohner entwickelt.
Anstatt einen runden Geburtstag groß zu feiern, habe sie sich vor elf
Jahren entschlossen eine solche Jumbofahrt, von der sie schon aus dem
Raum Frankfurt gehört hatte, auf die Beine zu stellen.
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MSC Ohmtal Homberg
Neuauflage Bildersuch- u. Orientierungsfahrt

am So. 1. Okt. Homberg (Ohm)
2. GAUDI-RALLYE am Sonntag, 1. Oktober - Ein Riesenspaß für

ALLE!
Im letzten Jahr veranstaltete der MSC Ohmtal erstmals die „GAU-
DI-Rallye“ - eine kombinierte Bildersuch- und Orientierungsfahrt
für ALLE, die Spaß an einem Nach-mittag fern von PC, Facebook,
Whats App und der ganze Multimedia-Welt haben.
Bei der GAUDI-Rallye handelt es sich um eine Ausfahrt von rund 60 KM
mit Spiel, Spaß, Unterhaltung und Förderung des Allgemein-Wissens für
die ganze Familie, Freunde und Paare.
Da die erste GAUDI-Rallye im letzten Jahr gut angenommen wurde gibt
es in diesem Jahr die zweite Auflage. Teilnehmen können ALLE, die im
Besitz eines gültigen Führerscheins sind und ein eigenes, der StVZO
entsprechendes Fahrzeug besitzen. Sinnvoll ist es natürlich mit mind.
zwei Personen als Team zu starten, denn der/die Fahrer(in) muss sich ja
auf den Straßenverkehr konzentrieren. Die Startgebühr beträgt je Fahr-
zeug EUR 10,00.
Die GAUDI-Rallye ist für Jeden geeignet, der Lust an einer spannen-
den Unternehmung in der Umgebung unserer schönen Heimatstadt hat
Nachdem wir im letzten Jahr Ohmtal und Rabenau bereist haben, wer-
den wir dieses Jahr eine andere Route einschlagen. Es geht darum, auf
der zuvor festgelegten Strecke markante Punkte zu finden, die jeweiligen
Kontrollen zu passieren und Fragen zu beantworten oder auch Aufgaben
zu erfüllen. Es geht nicht um Geschwindigkeit, sondern darum möglichst
viele Aufgaben und Fragen richtig zu erfüllen bzw. zu beantworten. Für
jede Aufgabe oder Frage gibt es Punkte - Sieger ist das Team mit den
meisten Punkten. Jeder Teilnehmer erhält bei der Anmeldung ein soge-
nanntes „Bordbuch“, welches die wichtigen Unterlagen, wie z.B. eine
Übersichtskarte und den Fragebogen, enthält. Die Teilnehmer müssen
auf Schilder, Gebäude oder Ähnliches am Wegesrand achten, da die
jeweiligen Aufgaben, Fragen und Kontrollen damit zu tun haben können.
Die Fahrzeit beträgt mindestens 2 Stunden und höchstens 3 1/2 Stunden
auf einer Strecke von zirka 60 - max. 70 Kilometern.
Gestartet wird am Sonntag, dem 1. Oktober ab 13 Uhr an der Speedway-
bahn im Mühltal in Homberg (Ohm). Anmelden kann man sich direkt vor
Ort ab 11:30 Uhr oder im Vorfeld per E-Mail an info@msc-ohmtal.de. Auf
der Homepage www.msc-ohmtal.de steht ein Anmeldeformular bereit. Als
Hilfsmaterial sind ein Klemmbrett und Stifte sinnvoll. Hinweise in Puncto
Sicherheit: Flurschäden sind zu vermeiden und der fließende Verkehr darf
nicht behindert werden. Die STVO ist auf jeden Fall einzuhalten.
Die drei besten Teams erhalten einen schönen Pokal und alle Teilnehmer
bekommen eine Erinnerungsmedaille, das beste Damen-Team wird ge-
sondert geehrt. Der MSC OHMTAL sorgt vor Ort natürlich auch für das
leibliche Wohl der Teilnehmer.
Die Veranstalter freuen sich auf die GAUDI-Rallye und hoffen auf viele
Teilnehmer, damit diese Veranstaltung in Zukunft ein fester Bestandteil
in den Vereins Aktivitäten wird.

„Endlich geht es los“, ganz vorne, Elo Herrmann mit Teampartner, der sich
bewusst für eine Frau als Fahrerin entschieden hatte.

Brieftaubenzuchtverein
„Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“

Thomas Gies übernimmt Tabellenspitze
nach Flug aus Rastatt

Einen durchaus zufriedenstellen Wettflug, verbunden mit einem erneu-
ten Wechsel an der Spitze der Einsatzstellenmeisterschaft erlebten die
Brieftaubenzüchter der beiden Homberger Vereinen „Ohmtalbote“ und
„Heimatliebe“, die gemeinsam in der Einsatzstelle „Homberger“ orga-
nisiert sind. Auflass des Wettfluges im Rahmen der laufenden Jung-
tiersaison war Rastatt, von wo aus die Jungtiere einen Flugstrecke von
durchschnittlich 220 Kilometer bis zu ihren heimatlichen Schlägen zu-
rücklegen mussten. Bei durchaus günstigen Wetterbedingungen erfolgte
der Auflass erst um 11:35 Uhr, so dass die ersten Jungtauben im Verlaufe
der Nachmittages ihre Schläge erreichten. Die schnellste Jungtaube er-
reichte ihren Schlag in Lehrbach bei Züchter Thomas Gies um 14:20 Uhr,
damit erzielte sie den ersten Spitzenpreis, dem mit den Plätzen 6., 17.
und 18. weitere Spitzenpreise folgen sollten. Die schnellste Jungtaube
kam bei ihrem Flug auf eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 1.332,65
M/Min, was guten 79,9 km/h entspricht. Damit war dieser Wettflug nicht
der schnellste, was sich auch in einer eher „normalen“ Konkurszeit von
22 Minuten niederschlug, also jene Zeitspanne innerhalb derer die zu-
rückkehrenden Tauben Preise erzielen konnten. Beteiligt an dem Preis-
flug waren aus den Reihen der beiden Vereine diesmal 12 Züchter, die
insgesamt 443 Jungtauben an den Start gebracht hatten. Neben Thomas
Gies erzielten Spitzenpreise die SG (Schlaggemeinschaft) Willi und Karl-
Ludwig Sauer (2., 12.), die SG Pfeil und Nispel (4., 5.), die SG Thomas
und Stefan Weber (3., 7.), Volker Schaaf (8.), Markus Schlitt (9., 11.),
Andreas Reitz (10., 19., 20.), Lydia Korba (13., 14., 15,), sowie Züchter
Gernold Hamel (16.).
Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Alois und Diana Girschek 29 11
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 51 15
Gernold Hamel 34 12
Peter Antmansky 30 6
Andreas Reitz 29 11
Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 20 5
SG Pfeil und Nispel 39 12
Volker Schaaf 52 20
Thomas Gies 51 15
SG Thomas und Stefan Weber 29 17
Lydia Korba 42 18
Markus Schlitt 37 6
Erneut verändert stellt sich nach dem dritten Preisflug die Tabelle der
Einsatzstellen-Jungtiermeisterschaft dar. Hatten dort nach demWettflug
der Vorwoche noch neun Züchter die gleiche Anzahl von Preisen, so hat
sich das nach dem aktuellen Preisflug deutlich geändert. Nur noch auf
den Plätzen 1-3 findet sich die gleiche Preisanzahl von 9, auf den nach-
folgenden Plätzen haben die Züchter zumindest einen Preis weniger.
Den Spitzenplatz hat aktuell Thomas Gies übernommen, der sich damit
um 2 Plätze verbessern konnte. Ihm folgt auf Rang zwei Lydia Korba,
die damit die Tabellenspitze abgeben musste. Schließlich ist die SG
Thomas und Stefan Weber unverändert auf Rang drei. Es bleibt folglich
in dieser Wertung noch äußerst spannend bevor die noch ausstehenden
Flüge am Ende Klarheit verschaffen werden. Auf dem regulären Flugplan
steht dabei für das kommende Wochenende Ettenheim als Auflassort.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter
www.wuestenfuechse.de Lesen Sie bitte weiter auf Seite 16.
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…auf zum Edersee!

Die Erlebnisregion am Edersee bietet viele tolle Attraktionen
für Jung und Alt. Genießen Sie einen unvergesslichen Tag –
wir freuen uns auf Sie!

mehr erleben…
Einfach mal ein bisschen

www.Edersee-Ausflug.de

LINUSWITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

DanielWandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de



Ohmtal-Bote - 15 - Nr. 37/2017

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
WeiterhinPartyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste

im Internet.

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Aktionswochen

Ein Marktmit
Fachberatung • Bedienung • Qualität

10 %
auf alle Lagerprodukte

(Lasuren & Wetterschutzfarben)

Kirstin Merz
Heilpraktikerin

35315 Homberg (Ohm)
Fon 0 66 33 - 76 37

www.naturheilzentrum-merz.de

Vitalfasten
04.10.17
-12.10.17

Basenfasten
06.10.17
-12.10.17

FASTEN
KURS

Fit
in den
Herbst

Infoabend
am 28.09.17
um 19:00 Uhr

Anmeldung telefonisch
oder via email

Alle Infos auf einen
Blick, an jedem Ort
und zu jeder Zeit.

Mit der neuen
ON-App vor

allen anderen
informiert!

SEHENWAS BEWEGT
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Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Jagdgenossenschaft Bleidenrod
Grenzgang

Der Vorstand lädt alle Jagdgenossen mit Anhang ein für Sonntag den
17.09.2017 zum letzten Teil unseres Grenzgangs, mit anschliessendem
gemütlichen Ausklang in der Grillhütte.
Treffpunkt ist um 10.45 Uhr am Dorfbrunnen.
Wer nicht mitlaufen möchte darf gerne ab 13.00 Uhr direkt zur Grillhütte
kommen.

Der Jagdvorsteher
Volker Lein

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld

Einladung
Tischtennis für Anfänger

am Sonntag, 17. September 2017 ab 14.00 Uhr
Eingeladen sind alle Kinder ab 6 Jahre, die es einmal mit der

schnellsten Ballsportart probieren möchten.
Den Schnupperkurs leitet ein erfahrener Trainer

mitzubringen sind gute Laune und Eifer
sportgerechte Kleidung

(Turnschuhe, TT-Schläger falls vorhanden)
in der TT-Halle Büßfeld
Bleidenröder Straße

Der Vorstand

Gelungener Saisonstart für die zweite
Mannschaft

Mit einem Kantersieg startete Büßfelds zweite Mannschaft in die neue
Tischtennissaison.
Kreisliga 1
TTG Büßfeld II - TTC Wettsaasen 9 : 1
Schon nach den Doppeln war klar, dass für die Gäste an diesem Tage
nichts zu holen geben würde. Büßfeld führte mit 3:0. Den Ehrenpunkt
musste Paul Wendland zulassen, der gegen Michael Hohl mit 3:0 das
Nachsehen hatte. Alle anderen Spiele gingen überwiegend klar an die
Büßfelder Spieler, so dass am Ende das Ergebnis auch in dieser Höhe
in Ordnung geht.
Für Büßfeld spielte:
Kraft/Jilg 1, Wendland/Höhn,H. 1, Krok/Völzing 1
Wendland 1, Kraft 1, Krok 1, Höhn 1, Jilg, Völzing 1
Ergebnisdienst
2. Kreisklasse 1
TV Helpershain II - TTG Büßfeld V 9 : 0

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Abschlussbericht zum 8-tägigen Sanitätsdienst

auf der 10. Steinexpo in 2017
Eine lange Woche ging am 3.9.2017 für den Ortsverein Homberg (Ohm)
zu Ende.
Ganze 8 Tage stellte unsere Bereitschaft mit Hilfe aus anderen Ortsver-
einen des Kreisverbandes Alsfeld und dem Kreisverband Marburg die
medizinische Sicherheit auf der weltweit größten Messe für Baustoffe
und Bauindustrie sicher.
Insgesamt besuchten die Messe 53.800 Besucher, was ein erneuter
Rekord ist.
Doch bereits vor dem 8-tägigen Einsatz ging es in unserer Bereitschaft
ordentlich „rund“.
So übte man in mehreren Bereitschaftsabenden z.B. den Zeltaufbau,
die Wundversorgung und checkte Fahrzeuge und Material - Denn nur
mit gepflegten Material und geschulten Helfern, können wir im Ernstfall
fachgerecht helfen.
Hier nun einige Eckdaten zum Dienst:
- 8 Tage Sanitätsdienst
- 2 spezielle Übungsabende im Vorfeld zum Thema Steinexpo
- 2 Meetings der Leitungsgruppe
- 400 Stunden ehrenamtlich geleistete Helferstunden
- 15 Versorgungen
- 1x Rettungswagen (RTW) und 1x Notarzt (NEF) nachgefordert
- 1x Sanitätsstation in Form eines Zeltes (30qm) aufgebaut
- 1x Sanitätsstation an andere Örtlichkeit verlegt
- Insgesamt 53.800 Messebesucher
- alle vier Fahrzeuge des DRK Homberg im Dauereinsatz
Weitere Fahrzeuge aus den anderen Einheiten waren ebenfalls vor Ort
im Einsatz.
Wir einen überwiegend ruhigen Dienst und waren mit viel Engagement
und Herzblut im Einsatz.
Ein Dank geht an dieser Stelle ganz besonders an folgende Personen/
Firmen/Hilfseinheiten:
- Firma Geoplan
- Das Team der Messeleitung mit allen Helfern
- Die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Homberg (Ohm)
- Die DRK Ortsvereine aus dem KV Alsfeld
- Die DRK Ortsvereine aus dem KV Marburg
- dem Rettungsdienst Mittelhessen im Vogelsberg
- MHI Gruppe
Ohne die Unterstützung, wäre ein solch reibungsloser Sanitätsdienst
nicht möglich gewesen.
So bleibt uns nur zum Schluss zu sagen - Wir freuen uns auf die 11.
Steinexpo in 3 Jahre

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

TV Homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
Unsere Trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Oktober
sind für die Ausgabe 40 und 44 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 40
Freitag, 29.09.2017 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 44

Freitag, 27.10.2017 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Termine /Übungen
25.09.2017 Gefahrgutausbildung mit Homberg und
Maulbach in Homberg. 19:30Uhr
Treffpunkt ist jeweils immer 15 min. früher am Gerätehaus.

Der Wehrführer

Jagdgenossenschaft Maulbach
Grillfest

Die Jagdpächter der JG Maulbach laden alle Jagdgenossen herzlichst
zu einem Grillfest ein.
Wir freuen uns auf möglichst zahlreiches Erscheinen am Samstag
30.09.2017 ab 18.00Uhr an der Jagscheune in der Rülfenröder Straße.
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt.

Soundhaufen Maulbach
beim HR4-Chorwettbewerb „Singt Euren Song“
Große Freude beim Soundhaufen aus Maulbach, denn die Sängerinnen
und Sänger aus dem kleinen Dörfchen im Vogelsberg sind unter den 15
Finalisten des HR4-Chorwettbewerbs. Das war es keine leichte Aufgabe
für die HR-Moderatoren Andrea Ballschuh und Jörg Bombach sowie den
HR4-Musikchef Manfred Staiger. Immerhin hatten sich 150 Chöre be-
worben. „Wir waren von der Klasse, Leidenschaft und Vielfalt der Chöre
aus ganz Hessen überwältigt“, sagte Manfred Staiger.
Im Finale stellen sich nun die verbliebenen Chöre mit Videoclips und
einem Radioporträt vor und hoffen beim anschließenden TED-Telefon-
voting auf möglichst viele Anrufe.
Auch wenn der Vogelsbergkreis flächenmäßig groß ist, der Soundhaufen
zählt mit seinen 17 Sängerinnen und Sängern zu den kleineren Chor-
gruppen. Jährlicher Höhepunkt in der Chorarbeit ist unumstritten das
im Frühjahr stattfindende VB-quer Konzert mit durchschnittlich 370 Be-
suchern. Mit einem so tollen Publikum hofft der Soundhaufen natürlich,
dass Fans, Freunde und Bekannte zahlreich anrufen.
Dem Chor mit den meisten Anrufen winkt als Gewinn eine Reise zu ei-
nem großen europäischen Chorfestival. Das wäre für den Soundhaufen
natürlich ein tolles Erlebnis.
Am Donnerstag, dem 21.09.2017, wird sich der Soundhaufen im HR4
präsentieren und in der Zeit von 16:05 Uhr bis 16:15 Uhr zählen alle
Anrufe unter der Telefonnummer 0137-1015509 für diesen kleinen, aber
sehr feinen Chor aus dem Vogelsberg.

VDK Ortsgruppe Maulbach
Ausflug

Am 24. September 2017 zum Kloster Eberbach mit Rheinschifffahrt.
Die Teilnehmergebühr beträgt für Mitglieder 20,00 € pro Person und für
Nichtmitglieder 25,00 € pro Person.
Der Preis beinhaltet Busfahrt, Eintritt, Führung und Schifffahrt.
Mittagessen, Kaffee und Kuchen trägt jeder selbst.
Der Bus startet um 7.30 Uhr am Pumpenhaus in Maulbach.
Die Rückkehr ist für 18.00 Uhr vorgesehen.
Die Teilnahmegebühr wird bei der Abfahrt im Bus in bar kassiert.

Anmeldungen bis 20.September 2017
Tel.: 06633-7562 / 1289 / 1489
E-Mail: georg1210@freenet.de / wilfried.lanz@gmx.net / ottfried.trapp@
gmx.de

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Obstversteigerung in Nieder- Ofleiden

Der Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden wird am

Samstag, den 16. September 2017
die gemeindlichen Obstbäume in der Gemarkung Nieder- Ofleiden zur
Ernte versteigern.
Treffpunkt ist wie immer um 9:00 Uhr an den Mortwiesen (oberhalb der
Abzweigung zu den „Dicken Steinen“).
Nutzen Sie die Gelegenheit, garantiert unbehandeltes Obst aus unseren
Streuobstwiesen zur Mostherstellung oder auch zur Einlagerung günstig
zu erwerben.
Der Vorstand freut sich auf eine rege Beteiligung.

Burschen- und Mädchenschaft
Deckenbach

Das für den 23.09.2017 geplante Salzekuchenbacken der Burschen-
und Mädchenschaft Deckenbach findet aus gegebenem Anlass
nicht statt.

Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
Familientag

Bei bestemWetter startete die Wanderung des Obst- und Gartenbauver-
eins, unter fachkundiger Leitung unserer Revierförsterin Frau Mävers.
Nach der gut besuchten Wanderung konnte man sich mit Würstchen und
Steaks vom Grill stärken und dabei beim gemütlichen Beisammensein
interessante Gespräche führen. Besonders freute sich der Obst-und
Gartenbauverein über den Besuch der Bürgermeisterin Frau Blum, die
auch gleich Herrn Friedrich zu seiner 60 jährigen Mitgliedschaft gratulier-
te, zu der er vom 1 Vorsitzenden Werner Margolf und der Kassenwartin
Gabi Schäfer-Langohr mit einer schönen Glasschale geehrt wurde. Der
Höhepunkt des Familientages war die Preisverleihung des Kinderwett-
bewerbes, als Gewinner mit der schwersten und längsten Zucchini ging
Sven Feidengruber hervor, gefolgt von Nils Lemmer und Mia Benner.
Die Gewinner bekamen jeder ein Überwinterungshäuschen für Igel und
alle anderen Teilnehmer ein Meisenknödelhäuschen zum selber bema-
len. Somit ging ein gelungenes Fest, bei leckeren Waffeln und Kaffee,
gesellig zu ende.

Vereinsgemeinschaft Erbenhausen
Am Samstag, den 16.09.2017 ab 19:30Uhr findet im DGH Erbenhausen
das Helferfest für unsere Jubiläumsveranstaltungen im Rahmen der 800
Jahr Feier statt.
Allen, die zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen haben, wollen
wir damit ein Dankeschön für Ihre Mithilfe sagen.
Außer Gegrilltem mit Brötchen und Kartoffelsalat für den Hunger, wird
die Theatergruppe „Labanjer“ ihr Theaterstück zur Geschichte von Er-
benhausen aufführen.
Eine Bildpräsentation von den Festveranstaltungen wird uns den Fest-
ablauf nochmal in Erinnerung rufen.
Auf ein zahlreiches Erscheinen der Helfer freut sich die Vereinsgemein-
schaft und der Ortsbeirat Erbenhausen.
P.S. Das Dorfbuch von Erbenhausen kann weiterhin für 23,00€ bei der
Stadtverwaltung Homberg erworben werden.

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im September
Freitag den 29.09.2017 19.00 Uhr
Gemeinschaftsübung mit Lehrbach in Erbenhausn
Die Übung wird durchgeführt von: Ew.Witt T.Weidener



Ohmtal-Bote - 18 - Nr. 37/2017

Jahresrechnung 2016
Die Jahresrechnung 2016 der Ev. Kirchengemeinde Homberg liegt in der
Zeit vom 14.9. bis 21.9.2017 im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten
zur Einsichtnahme für interessierte Gemeindeglieder offen. Um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 14.9.
20.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach
Samstag, 16.9.
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum
14. Sonntag nach Trinitatis, 17. September
10.00 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)

Jubelkonfirmation in Deckenbach
Am 20. August feierten Frauen und Männer in der Deckenbacher Kirche
das Gedächtnis ihrer Konfirmation. Nach dem Gottesdienst stellten sich
die Jubilarinnen und Jubilare mit Gemeindepfarrerin Brigitte Schrag zum
Erinnerungsfoto. (Fotos: Andreas Purr)

Diamantene Konfirmation:
Ingeborg Rechenberger geb. Simon, Gertraud Wetral geb. Maus, Ewald
Schaaf und Gertrud Müller geb. Ludwig

Eiserne und Gnadenkonfirmation:
Gertrud Musch geb. Dickel, Gertrud Metz geb. Scholl, Helene Wetral geb.
Dörr, Rudolf Löchel, Ilse Löchel geb. Linker, Toni Heid geb. Becker

Posaunenchor Nieder-Ofleiden
Schnupperübungsstunde

Der Posaunenchor Nieder-Ofleiden lädt alle Interessierten zur
Schnupperübungsstunde

am Mittwoch, den 4 Oktober um 16 Uhr
im Übungsraum (Altes DGH)

in Nieder-Ofleiden
ein.
Jung und Alt sind herzlich willkommen, um die verschiedenen Instru-
mente kennenzulernen und selbst auszuprobieren.
Wir freuen uns auf Euch!

Sportverein Ober- Ofleiden
Damengymnastik

Die Übungsstunden der Damengymnastikgruppe beginnen wieder:
Start Mittwoch, 20.09.17, 19.30 Uhr in der Sporthalle Nieder-Ofleiden

Eckard Schneider 1. Vors.

Jagdgenossenschaft Schadenbach
Feldrundfahrt und Grillfest

am 17.09.2017
Die Jagdgenossenschaft erinnert alle Jagdgenossen, Ehemalige und
landwirtschaftliche Pächter an unsere traditionelle Feldrundfahrt mit an-
schließendem geselligen Beisammensein an der Grillhütte.
Sollten Sie sich noch nicht angemeldet haben würden wir uns für die
Essensplanung über eine kurzfristige telefonische Anmeldung beim
Jagdvorsteher Klaus-Ulrich Bock, Tel. 06633/1287 freuen

Landfrauenverein Schadenbach
Vorankündigung!

Liebe Landfrauen,
herzlich willkommen zum neuen Programm nach der Sommerpause.
Wir treffen uns am Donnerstag, dem

28.09.2017, um 19.30 Uhr,
im DGH zu einem Vortrag mit Verkostung zum Thema „Gesund durch
richtige Ernährung“. Frau Nadja Steckenreuter, die wir schon vom
Kneipp- Abend kennen, referiert über Vollwerternährung und wird uns
einige Kostproben zubereiten. Die Unkosten für die Lebensmittel werden
ca. 5 EUR pro Person betragen. Ein Zettel für die Anmeldung wird in den
nächsten Tagen durchs Dorf gehen.

Sylvia Aubel

Werbung bringt ERFOLG!

- Anzeige -

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag,15.9.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

14. Sonntag nach Trinitatis 17. September
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
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Die Diamantenen Jubilare wurden vor 60 Jahren (am 14. April 1957)
von Pfarrer Steffek konfirmiert, ferner segnete Pfarrer Fuhrmann die
Goldenen Konfirmanden vor nunmehr 50 Jahren (am 07. Mai 1967) ein
und Spezialvikar Ehlert die silbernen Konfirmanden (am 31. Mai 1992).
Mit dem Bekenntnis zum dreieinigen Gott, welches die Jubelkonfirman-
den mit der versammelten Gemeinde erneut ablegten, habe man nur
ganz wenig zu verlieren, aber unendlich viel, nämlich das ewige Leben
zu gewinnen, so Pfarrer Harsch. In seiner Predigt über Markus 3, 31-35
betonte er die Notwendigkeit sich an Jesus zu halten, Schwellenängste
zu überwinden und gerne auf Gottes Wort zu hören und sich am Tisch
des Herrn stärken zu lassen. Nur so gehöre man zur Familie Gottes.
Nach der Predigt wurden alle Jubilare eingesegnet, erhielten eine Ur-
kunde und feierten im Anschluss mit der ganzen Gemeinde das Heilige
Abendmahl. Der Festgottesdienst in der festlich geschmückten Kirche
wurde musikalisch von Elisabeth Well an der Orgel begleitet. Ebenso
wirkte der Projektchor im Rahmen des Gottesdienstes mit. (Fotos: ek).

Gnadenkonfirmation: v.l.: Heinz Diegel, Pfarrer Thomas Harsch, Herbert
Seipp

Diamantene Konfirmation v.l.: Elfriede Schubert, geb.: Becker, Pfarrer
Harsch, Helga Stein, geb.: Köhler, Marianne Knahl, geb.: Rühl, Dr. Raban
Freiherr Schenck zu Schweinsberg, Wilfried Weber und Christel Bräuning,
geb.: Völker

Goldene Konfirmation:
Gudrun Gemmer geb. Erb, Brigitte Höll geb. Löchel, Marie Habermehl
geb. Pfeil, Manfred Hacke, Anita Phillip geb. Scholl, Reiner Simon, Ursula
Müller geb. Wißner, Bernd Reiß, Waltraud Lotz geb. Böttner, Paul Vaupel

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 12.09.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Donnerstag, 14.09.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
Samstag, 16.09. Gemeindeausflug nach Worms
08.30 Uhr Busabfahrt an der Kirche in Rülfenrod
08.35 Uhr Busabfahrt an der Kirche in Ehringshausen
08.40 Uhr Busabfahrt an der Kirche in Zeilbach
08.45 Uhr Pilgerandacht in der Martin-Luther-Kirche in Ermenrod

mit anschl. Weiterfahrt nach Worms
Sonntag, 17.09. - 14. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Euler
Dienstag, 19.09.

kein Konfirmandenunterricht
Sonntag, 24.09. - 15. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Schlögel
Hinweis
Aufgrund von Renovierungsarbeiten an der Heizung in der St. Mar-
tinskirche in Rülfenrod, findet dort zurzeit kein Gottesdienst statt. Die
Gemeindemitglieder sind in dieser Zeit herzlich zu den Gottesdiensten
in Ehringshausen, Ermenrod und Zeilbach eingeladen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Jubelkonfirmation in Ehringshausen
Gemünden/Ehringshausen (ek). Am Sonntag wurde in der Michaeliskir-
che im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes die Gnaden, Eiserne,
Diamantene, Goldene und Silberne Konfirmation gefeiert. Pfarrer Harsch
erinnerte im Rahmen des Gottesdienstes an die Einsegnung der Gna-
denkonfirmanden vor 70 Jahren (am 07. April 1947) durch Pfarrer Keil,
ebenso an die Konfirmation der Eiserenen Konfirmanden, die vor 65
Jahren (am 06. April 1952) von Pfarrer Fischer eingesegnet wurden.

Eiserne Konfirmation: v.l.: Manfred Jeschin, Oswald Diegel, Elisabeth-
Katharina Diegel, geb. Marker, Karl Heinz Seipp, Gisela Müller geb. Seifert,
Pfarrer Harsch, Helmut Diegel und Wolfgang Maurer
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Förderverein St. Martin Ober-Ofleiden

am 1.10.2017
Hiermit werden alle Mitglieder und interessierten Bürger zur ordentlichen
Jahreshauptversammlung des Fördervereins zur Erhaltung der Kirche
St. Martin in Ober Ofleiden e.V. am So., den 1.10.2017 recht herzlich
eingeladen.
Die Sitzung beginnt um 11.30 Uhr in der Kirche im Anschluss an den
sonntäglichen Gottesdienst (Gottesdienstbeginn: 10.30 Uhr).
Wir werden nach dem Gottesdienst eine kurze Pause einlegen, so dass
selbstverständlich auch alle willkommen sind, die nicht am Gottesdienst
teilnehmen konnten.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen des Vorstandes
6. Wahl neuer Kassenprüfer
7. Bericht des Pfarrers zur Dorferneuerung im Kirchenumfeld
8. Aussprache/ Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern für den Punkt „Verschiedenes“ kann man bis
spätestens 1 Tag vor der Veranstaltung bei einem der Vorstandsmitglie-
der oder im Pfarrbüro abgeben.
Über eine rege Teilnahme, auch als Zeichen der Unterstützung unserer
Vereinsarbeit, würde sich der Förderverein sehr freuen.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Wanderung für Frauen

Am Sonntag, den 24. September sind alle interessierten Frauen zu einer
Wanderung auf der Geotour Felsenmeer in Homberg eingeladen. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr am Startpunkt der Tour, am Parkplatz im oberen
Bereich der Straße „Zum Hohen Berg“. Der Rundweg ist 6,6 km lang
und ist mit wenigen Höhenmetern angenehm zu Laufen. Einige Impulse
werden uns auf dem Weg begleiten. Zum Abschluss besteht noch die
Möglichkeit sich zu Kaffee und Kuchen im Homberger Schlosscafé zu
treffen. Anmeldung erwünscht bis zum Freitag, den 22. September bei
Gemeindereferentin Sonja Hiebing.

Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 24.09. feiern
wir um 10.30 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der Krypta
der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich
eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören,
zu singen, zu beten und zu basteln.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 13.09. Tobias
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 15.09. Dolores
10.15 Uhr Andacht im Haus am Gleenbach
Sonntag, 17.09. 24. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden

Sonntag, 17.09. 24. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Taizé-Abend im Rahmen der Gemündener

Kulturwochen. Musikalische Gestaltung durch
den Chor „Adonai“. Es laden ein: Katholische und
Evangelische Kirchengemeinde

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 16.09. Hl. Kornelius u. hl. Cyprian
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116. Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Goldene und Silberne Konfirmation: Goldene Konfirmanden Dietmar Seipp
(3.v.l.), Hans-Otto Semmler (1.v.l.), Heidrun Born, geb.: Harres (sitzend),
Mechthild Sann, geb.: Völzing (4.v.l.), sowie die silbernen Konfirmanden
Christiane Oswald, geb.: Sann, Jasmin Choquet, geb.: Rühl, Melanie Luft,
geb.: Förster, Andreas Pitzer, Sven Möller, Tobias Heinl, Dr. Jörg Müller
und Pfarrer Harsch (2.v.r.).

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 17.09.17
Nieder-Gemünden
Kath. Kirche 19.00 Uhr Taize-Abend mit Chor „ Adonai“,

Liedern, Gebeten, Informationen über Taize,
Stille, Französischer Wein . Wir laden dazu
recht herzlich ein.
Um eine Spende wird gebeten.

Montag, 18.09.17
Burg-Gemünden 18.00 Uhr „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9
Dienstag, 19.09.17
Nieder-Gemünden 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Ev. Ge-

meindehaus
Mittwoch, 20.09.17
Burg-Gemünden 17.00 Uhr Begegnungskaffee mit den Flüchtlin-

gen im Dorfgemeinschaftshaus, wir laden dazu
recht herzlich ein!

Sammlung für das Diakonische Werk v. 18.09.17 bis 27.09.17
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden sammeln v. 18.09.17 bis
27.09.17 für das Diakonische Werk Vogelsbergkreis.
Wir bitten um Beachtung und Unterstützung!

Evang. Kirchengemeinden
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Pfarrer Starck befindet sich vom 11. September bis zum 15. Septem-
ber auf einer Fortbildung. In dringenden Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an Pfarrer Passarge, Tel. 06633/258.
Donnerstag, 14. September 2017
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 bis 12 Jährigen im Ev.

Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 17. September 2017 -14. Sonntag nach Trinitatis-
9 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach
10 Uhr 45 Gottesdienst in Dannenrod

(Kollekten für die Arbeit der Diakonie Hessen)
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@web.de
Bürozeiten Christina Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Sonntag, 17. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der Goldenen, Diamantenen

und Eisernen Konfirmation in Ober-Ofleiden

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Taizé-Abend
Sonntag, 17. September 2017, 19 Uhr

Katholische Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Was wissen Sie über Taizé? Kennen Sie den kleinen Ort im Südbur-
gund, in dem ein konfessionsübergreifender Männerorden, gegründet
von Frère Roger, seit Jahrzehnten zusammenlebt? Wo jedes Jahr zehn-
tausende Besucher zusammenkommen auf der Suche nach Frieden,
Vertrauen und Versöhnung?
Wem der Weg nach Frankreich zu weit ist, der kann sich schon seit
vielen Jahren in Gemünden ein Bild machen vom Leben in Taizé und
gemeinsam mit dem Chor Adonai zur Ruhe kommen und innehalten…
Die katholische und evangelische Kirchengemeinde Gemünden laden
zum Taizé-Abend ein.
Informationen über Taizé, Lieder, Gesänge, Gebete, französischer Rot-
wein und Weißbrot…

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Als der Regenbogen verblasste, da kam der Albatros,
und er trug mich mit sanften Schwingen weit über die sieben Weltmeere.
Behutsam setzte er mich an den Rand des Lichts.
Ich trat hinein und fühlte mich geborgen.
Ich habe euch nicht verlassen, ich bin euch nur ein Stück voraus.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann, meinem lieben Vater,
Schwiegervater und meinem lieben Opa

Karl-Horst Räbiger
*29.08.1926 †10.09.2017

Wir sind froh und dankbar, dass wir ihn hatten.

In stiller Trauer
Edith Räbiger
Horst Räbiger und Eva Wießner
Marina Steil geb. Räbiger und Hans-Peter Steil
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen in aller Stille im Kreise der Angehörigen statt.

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.
Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.

Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,
gerade so zum Vergnügen...

Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
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Die Stadt Amöneburg liegt „über dem
Schnitt“ – sehr viele junge Menschen

Die Hessische Gemeindestatistik unterscheidet 4 Altersgruppen. Kinder
werden dabei nur bis zum Alter von 14 Jahren getrennt erfasst. Trotz
dieser groben Einteilung lassen sich zwischen den Gemeinden Unter-
schiede in der Altersstruktur erkennen. So liegt in einigen Gemeinden
der Anteil der älteren Menschen unter dem hessischen Durchschnitt, der
Anteil der Bevölkerung zwischen 15 und 64 Jahren dagegen darüber.
Dies gilt insbesondere für die Stadt Marburg, wo der Anteil der Bevöl-
kerung zwischen 15 und 64 Jahren bei 72,9% liegt (Ø Hessen 66,4%,
Ø Landkreis Marburg-Biedenkopf 67,9%), der Anteil der Bevölkerung
über 64 Jahre dagegen nur bei 16,1% (Ø Hessen 19,9%, Ø Landkreis
Marburg-Biedenkopf 19,1%).
Dieses Phänomen ist durch den hohen Anteil an Studierenden, die teil-
weise auch in den zur Stadt Marburg benachbarten Gemeinden wohnen
und durch die Arbeitsplatzkonzentration erklärbar.Weitere Gemeinden
in denen der Anteil der 15 bis unter 64-Jährigen deutlich über dem
Landesdurchschnitt liegt sind Amöneburg (67,2%), Lahntal (67,1%),
Lohra (67,7) und Cölbe (68,2%).
Gemeinden, in denen der Anteil der Bevölkerung über 64 Jahren über
den Landes- durchschnitt liegt sind Kirchhain (20,8%), Münchhausen
(20,8%), Dautphetal (20,8%), Wetter/Hessen (20,8%), Steffenberg
(20,8%), Rauschenberg (21,6%), Wohratal (21,6%), Bad Endbach (21,8%),
Gladenbach (22,1%), Fronhausen (22,3%) und Biedenkopf (23,6%).
Der Anteil der Kinder im nicht schulpflichtigen Alter unter 6 Jahre liegt
zwischen 4,5% (Münchhausen) und 6,3 % (Breidenbach). Damit liegt
der Durchschnitt im Landkreis mit 5,0% unter dem Landesdurchschnitt
von 5,2%. Deutliche Unterschiede zwischen den Gemeinden gibt es
beim Bevölkerungsanteil der 6 bis unter 15-Jährigen.Mit 6,5% weist
hier die Universitätsstadt Marburg den geringsten Anteil im Kreis auf,
während er in 10 von 22 Gemeinden über dem Landesdurchschnitt von
8,5% liegt. Spitzenreiter sind Steffenberg (9,0%), Amöneburg (9,2%),
Breidenbach (9,4%), Lahntal (9,5%) und Stadtallendorf (9,5%).
Quelle: Entwurf des Nahverklehrsplan für den LK MR-BI 2018-20122

Dorferneuerung Erfurtshausen
Einladung zur Einweihung des Spielplatzes

„Im Weimer“ in Erfurtshausen

Das Dorferneuerungsprogramm hat es möglich gemacht, in Erfurtshau-
sen wurde aus einem alten Spielplatz eine komplett neue Anlage mit
tollen Spielgeräten und Wasserspielbereich hergestellt. Der Spielplatz-
arbeitskreis hat hier nicht nur in der Planung, sondern vor allem in der
Ausführung Immenses geleistet. Und das kann sich sehen lassen.
Die Arbeiten sind abgeschlossen und

am Freitag den 15. September 2017 um 16.00 Uhr
findet die Einweihung statt.

Hierzu möchten wir im Namen des Arbeitskreis Dorfereneuerung
und des Magistrats herzlich einladen.
Kommen kann jeder der Lust zum Spielen oder zum Einweihen hat, oder
der einfach den Fleißigen Lob und Anerkennung aussprechen möchte.
Es gibt Kaffee und Kuchen!

MUSEUM AMÖNEBURG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An denWochentagen ist ein Besuch desMuseums innerhalb der Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr bis 12.00
Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) möglich.
Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer 6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibril-
lator. Während der Schulstunden ist das Gerät im
Notfall für alle Bürger zugänglich. Der Standort befin-
det sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwal-
tungsgebäudes (Thomas-Haus), das ist das erste
Gebäude links, wenn man vom Marktplatz auf das
Schulgelände kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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  NACHRUF 
Die Stadt Amöneburg trauert um 

Ortsvorsteher Stephan Maus 
geb. 28.12.1962          † 10.09.2017 

 
Viel zu früh und für uns völlig unerwartet ist der amtierende Roßdorfer Ortsvorsteher Stephan Maus 
verstorben. Erfüllt von tiefer Trauer müssen wir Abschied nehmen von einem besonderen Menschen, der 
sich viele Jahre in fast allen wichtigen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens seines Heimatortes 
Roßdorf und seiner Heimatgemeinde mit Fleiß, Geschick und immer einer gehöriger Portion Humor 
verdient gemacht hat. 
Stephan Maus gehörte von 2001 bis 2006 der Amöneburger Stadtverordnetenversammlung an. Ebenfalls 
seit 2001 war er Mitglied im Ortsbeirat Roßdorf, und bekleidete dort seit 2011 das Amt des 
Ortsvorstehers. Für sein jahrzehntelanges Engagement in Kommunalpolitik und Vereinen wurde Stephan 
Maus im Juni 2017 der Ehrenrief des Landes Hessen verliehen. Stephan Maus hat auch immer selbst 
Hand angelegt und Eigenleistungsaktionen geführt, zuletzt den Umbau der Sternstube im Goldenen 

Stern. Er war damit ein leuchtendes Vorbild für andere. 
Stephan Maus war langjähriger Vorsitzender des Karnevalsvereins RCC 1983 e.V. und des Verschönerungsvereins Roßdorf, und 
zugleich seit 2011 Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft Roßdorf. Unbestritten schlug sein Herz besonders für den Roßdorfer Karneval, 
dessen Aktive maßgeblich durch seine Art und Führung zu einer großen Familie wurden. Besonders sie werden in sehr vermissen. 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung, des Magistrats, die Ortsvorsteherkollegen und die Mitglieder des Ortsbeirats nehmen 
Abschied von einem Menschen und Freund, der eine große Lücke hinterlassen wird. 
Seiner Ehefrau und seinen beiden Söhnen sprechen wir unsere tiefe Anteilnahme aus. 
 
Für den Magistrat der Stadt Amöneburg  Für die Stadtverordnetenversammlung Amöneburg 
      
Michael Plettenberg, Bürgermeister  Dr. Stefan Heck 

Gut informiert
durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung



Ohmtal-Bote - 26 - Nr. 37/2017

Dieser derzeit einzige Premium-Wanderweg in der Region Marburg Land
besticht nicht nur durch tolle Aus- und Ansichten, sondern auch die kul-
turhistorischen Hintergründe, die durch Informationstafeln und Hinwei-
se anschaulich beschrieben werden. Dabei ist die Stadt immer darum
bemüht den Wanderweg stetig weiter zu verbessern. So konnte bei der
Neuzertifizierung im Jahr 2016 eine Steigerung der Qualitätspunkte beim
Deutschen Wanderinstitut, das alle drei Jahre nachzertifiziert, erreicht
werden.
Bereits im Hinblick auf die nächste Zertifizierung wurde jetzt ein neues
Highlight geschaffen. Am alten Kloppwerk nahe der ehemaligen Amö-
neburger Steinbrüche wurde vom städtischen Bauhof eine alte Lore auf-
gestellt. Sie stammt zwar nicht aus Amöneburg, ist aber ähnlich derer,
die früher hier ihre Arbeit im Amöneburger Balsalttagebau versehen
haben. Möglich wurde das durch die Bereitstellung einer Lore durch die
Oldtimerfreunde Dannenrod, die das gute Stück als Dauerleihgabe zur
Verfügung stellen.

Neue Hausmeisterin
in der Mehrzweckhalle Roßdorf

Frau Nicole Fuchs-Luzius hat am 1. September 2017 die Hausmeister-
tätigkeit der bisherigen Hausmeisterin Angelika Müller, die wegen des
Eintritts in den Ruhestand ausscheidet, übernommen.
Die Stadt Amöneburg ist erfreut darüber, mit Frau Fuchs-Luzius eine Mit-
arbeiterin aus dem Stadtteil Roßdorf gewonnen zu haben, welche mit den
entsprechenden Aufgaben, die im Bereich der Mehrzweckhalle anfallen,
vertraut gemacht wird und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.
Nach Anmeldung und Abschluss eines Benutzungsvertrages bei der
Stadtverwaltung Amöneburg sind alle mit der Belegung anfallenden Ab-
sprachen mit Frau Fuchs-Luzius zu treffen.
Sie ist unter der Nummer 0152 54542201 zu erreichen.

Nachschlagewerk „Studien- und Berufswahl
2017/2018“ druckfrisch erschienen

Der Studienführer für Deutschland ist vollständig aktualisiert worden.
Er bietet eine Übersicht über Studiengänge an Hochschulen und Fach-
hochschulen in Deutschland. Tabellen zeigen auf, welche Bildungsein-
richtungen das jeweilige Fach anbieten.
Damit angehende Studierende auch gleich wissen, was auf sie zukommt,
wird jeder Studienbereich – von Architektur bis Zahnmedizin – kurz cha-
rakterisiert und mit einem Ausblick auf die Beschäftigungsmöglichkeiten
versehen. Informationen rund ums Studieren – von der Studienfinanzie-
rung über das Wohnen bis hin zum Versichern während des Studiums
– bieten dem Leser zusätzliche Hilfen.
Auch für Jugendliche, die noch nicht wissen, wie es nach dem Abitur
weitergeht, hält „Studien- & Berufswahl“ wertvolle Informationen bereit.
Im Kapitel „Orientieren!“ gibt es Tipps, wie man einen passenden Studi-
engang oder Ausbildungsberuf findet und welche weiteren Quellen man
bei der Selbsterkundung zurate ziehen kann. Diejenigen, die noch eine
Auszeit nehmen wollen, finden im Druckwerk Überbrückungsmöglich-
keiten im In- und Ausland.
Und wer sich für eine Ausbildung interessiert, erfährt, welche interes-
santen Ausbildungsberufe für Studienberechtigte es in unterschiedlichen
Branchen gibt.
Auf über 650 Seiten informiert das Handbuch über die Studienmög-
lichkeiten und berufliche Ausbildungswege für Abiturienten/innen in
Deutschland. Der „grüne Klassiker der Berufswahl“ begleitet Schüler/
innen mit Hochschulreife bereits seit über 45 Jahren. Er ist der offizielle
Studienführer für Deutschland.
Der Studienführer ist ab sofort im Berufsinformationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Marburg, Afföllerstr. 25, 35039 Marburg, kostenlos
erhältlich.
Öffnungszeiten des BiZ:
· Mo. – Di. 8.00 – 16.00 Uhr
· Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
· Do. 8.00 – 18.00 Uhr
· Fr. 08.00 – 12.30 Uhr

„Berger Märchen“ zur Nacht der Keller

Der Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg e.V. bietet am Samstag,
den 23. 9. 2017, Kindern, jungen Leuten und selbstverständlich auch
den Eltern im Museum der Stadt, hinter dem Rathaus einen besonderen
Leckerbissen an.
Die bekannte Märchenerzählerin Karin Kirchhain wird ab 19.00 Uhr am
Samstagabend aus Ihrem reichhaltigen Programm alte, junge und mo-
derne Märchen erzählen.
Die letzte Veranstaltung in 2015 war im „Hainer Turm“ auf der kleinen
Mauer, war vom Ambiente sehr schön, hat aber bei der Märchenerzäh-
lerin wegen des kühleren Wetters zu einer Erkältung geführt. Der Hainer
Turm hat im vorigen Jahrhundert die Amöneburg mit Strom versorgt.
Zu der Zeit waren die Stromleitungen alle noch auf den Dächern der
Stadt montiert und bei Gewitter sehr stark blitzeinschlaggefährdet. Da-
her wurde nach Errichtung eines neuen Generatorenhauses der Hainer
Turm stillgelegt. Seit dieser Zeit sind auch die Stromleitungen auf den
Dächern verschwunden.
Frau Kirchhain hat uns daher gebeten in einem wärmeren Raum auf-
treten zu dürfen.
Der HuV hat sich daher entschlossen, der Märchenerzählerin das be-
heizbare Museum der Stadt anzubieten und geht davon aus, dass es
wieder eine sehr interessante Veranstaltung wird. Frau Kirchhain wird
im Turnus von 30 Minuten die schönsten Märchen zum Besten geben.
Wir hoffen auf schönes Wetter.

Neues Schmuckstück am Premium-
Wanderweg –

die Lore ist zurück in Amöneburg

Die Stadtverwaltung Amöneburg betreut den von ihr initiierten Premium-
Wanderweg Amanaburch-Tour, der sich seit einigen Jahren zu einem
Wanderhöhepunkt für Einheimische aber auch vor allem für Gäste aus
Nah und Fern entwickelt hat.
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schwierig ist. Auch die Rinne des Zuflusses muß spätestens hierbei
erneuert werden. Zur Gestaltung des Vorplatzes soll ein Termin mit der
Führung der FFW Roßdorf stattfinden, da sich auf dem Vorplatz die
Löschwasserentnahmestelle befindet. Auch an dieser Stelle weist der
Ortsbeirat auf eine massive Gefährdung der Bürger durch das Stellen-
weise um 15cm angehobene Pflaster (Sturzgefahr) und Totholz im Baum
hin (Gefahr durch herabfallendes Totholz).
Zaun an Bach Konrad Adenauerplatz Höhe Schlauturm:
Der Zaun stellt ebenfalls ein massives Sicherheitsrisiko da. Bereits im
Haushalt 2015 wurden hierfür 4000 Euro eingestellt. Zwar hat eine „In-
standsetzung“ stattgefunden, diese erfolgte aber in einer Art die durch-
aus als „Pfusch“ bezeichnet werden darf. Die 4 durchgerosteten Pfosten
wurden mit Überwurfhülsen mit einer Länge von 15cm „geflickt“ Beim
Anlehnen an das Geländer biegt sich diese durch und hebt sich aus den
Hülsen, das Geländer hängt dann durch bis weit in den Bachlauf. Der
Ortsbeirat weisst auch an dieser Stelle auf eine massive Verkehrsgefähr-
dung hin und fordert den Magistrat auf, unverzüglich Tätig zu werden.
Weiterhin fragt sich der Ortsbeirat, wieso ein Haushaltsansatz im Haus-
halt 2015 in Höhe von 4000Euro gebildet wird und im Vollzug eine Maß-
nahme umgesetzt wird, die mit ca. 4 Arbeitsstunden und ca 50 Euro Ma-
terialkosten zu Buche schlägt und bei weitem nicht als „Instandsetzung“
bezeichnet werden darf.(Der Ortsbeirat kann nicht nachvollziehen, ob die
Überwurfhülsen lediglich eine Sofortmaßnahme wegen der Unfallgefahr
war und die Maßnahme dann schlichtweg aus den Augen verloren wur-
de, oder ob tatsächlich die eingestellten Mittel in Höhe von 4000Euro für
4 Überwurfhülsen verwendet wurden)
Friedhof:
Die Treppe des Zugangs An den Bornwiesen ist in einem Zustand der nicht
Verkehrssicher ist. Dieser Zustand ist unverzüglich herzustellen, da auch
hier Gefahr im Verzug ist. Des Weiteren soll das Türchen vor der Treppe
erneuert werden. Dies soll im Haushalt 2018 berücksichtigt werden.
Leichenhalle: Die Türen der Toiletten müssen dringend erneuert werden:
Dies soll im Haushalt 2018 berücksichtigt werden. Die Bestuhlung wurde
im HH 2015 bereits in Höhe von 5000 Euro berücksichtigt und bis heute
nicht umgesetzt. Grund ist, dass der BGM hier Bänke wünscht. Diese
sind jedoch nicht mit den zur Verfügung gestellten Mittel zu beschaffen.
Der OB spricht sich für die Beschaffung von Stühlen aus!
Perspektivisch sollen im Haushalt 2018 Planungskosten für den Bau
eines Wetterschutzdaches in Form eines Vorbaus an die Leichenhalle
eingestellt werden. Die Größe der Leichenhalle spiegelt bei weitem nicht
die Größe des Ortes wieder. In der Halle ist gerade einmal Platz für die
nächsten Angehörigen. Der Großteil der Trauergäste steht im Freien.
Hier soll wenigsten ein Regenschutz vorhanden sein. In diesem Zuge
soll auch der Baum vor der Leichenhalle gefällt werden, da die Wurzeln
anfangen das Pflaster zu heben und somit Schäden anrichten.
Vorderstrasse/Kirchhainer Platz:
Die Bankette gegenüber des Friedhofes muß abgeschoben werden, da
das Wasser welches in großen Mengen die Straße abfließt nicht dem
Graben zugeführt werden kann und somit in die Vorderstrasse einläuft.
Auch die Einläufe sind massiv mit Erde zugesetzt und können Ihre Funk-
tion nicht erfüllen. Es ist dadurch in der Vergangenheit zu massiven
Überschwemmungen gekommen (Bilder vorhanden)
Lindenstrasse:
Die Bushaltestelle in der Lindenstrasse soll in Richtung Torgartenstrasse
verlegt werden. Hierzu hat bereits ein Vor Ort Termin mit dem Träger und
den Behörden stattgefunden.
Straße am Mühlrück/Neubaugebiet Lehmkaute
Da eine Querung der Strasse Am Mühlrück insbesondere für Kinder aus
der Lehmkaute kommend ein großes Sicherheitsrisiko da stellt, soll eine
Querungshilfe geschaffen werden. Auch hierzu hat bereits ein Vor Ort
Termin mit dem Träger und den Behörden sattgefunden.
Spielplatz Mehrzweckhalle:
Der Spielplatz entspricht nicht den aktuellen Sicherheitsstandards. Ins-
besondere muß eine Umwehrung des Spielplatzes zum Rulfbach erfol-
gen. Auch an dieser Stelle weisst der Ortsbeirat an die Verpflichtung der
Stadt zur Aufrechterhaltung der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht
hin. Auch erinnert der Ortsbeirat an dieser Stelle nochmals an den Um-
bau des Rodell vom ehemaligen Spielplatz an der Schillerstrasse.
Waldstrasse:
Die Verkehrsinsel sind stark mit Unkraut bewachsen und werden nicht
gepflegt. Der OB empfiehlt die Flächen zu Räumen, ein Unkrautflies
einzubauen und die Fläche mit Basaltschotter zu belegen.
Allgemein:
In Zuge der letzten Starkregenereignisse und den damit verbundenen
Überschwemmungen muß festgestellt werden, dass sämtliche Bachläufe
im Ort dringend geräumt werden müssen. Auch hier hat es im Haushalt
2015 einen Ansatz gegeben. Eine Umsetzung fehlt.
Auch müssen noch vor Wintereinbruch Schlaglöcher an folgenden Stra-
ßen ausgebessert werden:
Mainzer Hof, Eulenstrasse , Einweg Höhe Sportplatz ,Senkkasten Lin-
denstrasse Höhe Parkplatz Fensterbau Rhiel.
Top 3 Stand der angemeldeten Maßnahmen 2017
1. Anbau Feuerwehrgerätehaus: Wegen schlechtem Baugrund verzö-

gert sich diese Maßnahme
2. Umbau Sternstube: Ist abgeschlossen
3. Vorraum Mehrzweckhalle: Ist abgeschlossen
4. Zuschuss Kinderspielplatz am Sportplatz: Nachdem eine Umfrage im

Ort zumErgebnis hat, dass der Großteil der Bürgerschaft den Erhalt des
Spielplatzes an der Mehrzweckhalle befürwortet, bittet der Ortsbeirat
die Mittel aus dem Haushalt 2017 zur Ausführung zu bringen.

Achtung: Vereinsförderung
der Stadt Amöneburg

Anträge nicht vergessen!!!
Die Stadt Amöneburg fördert alle ortsansässigen Vereine,
die im Register der zu fördernden Vereine eingetragen sind.
Um in den Genuss einer Förderung zu kommen, füllen Sie
bitte einen entsprechenden Antrag aus, bestätigen die Rich-
tigkeit durch zwei Unterschriften von Vorstandsmitgliedern
und reichen diesen bis 01.10. in der Verwaltung ein.
Verspätet eingegangene Anträge können nicht berücksichtigt
werden.
Den entsprechenden Antrag finden Sie auf der Homepage der
Stadt Amöneburg, www.amoeneburg.de, unter:
Rathaus & Bürgerservice
Formulare
oder Sie fordern diesen in der Verwaltung an.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:
Magistrat der Stadt Amöneburg
Franziska Hetzer
Am Markt 1
35287 Amöneburg
06422 9295-31
f.hetzer@amoeneburg.de

Müllabfuhrtermine
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch,
13.09.2017.

Restmüll
wird am Montag, 18.09.2017, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 19.09.2017, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am Mittwoch,
20.09.2017, in Roßdorf abgefahren.

Kompost
wird am Mittwoch, 20.09.2017, in Roßdorf abgeholt.

Protokoll des Ortsbeirates Rossdorf
vom 16.08.2017

19 Uhr in der Sternstube Roßdorf mit vorherigem Dorfrundgang
um 17 Uhr

Anwesende des Ortsbeirates: Stephan Maus(Ortsvorsteher), Winfried
Bieker, Rudolf Rhiel, Stefan Rhiel, Entschuldigt Andrea Luzius,
Stadtverordnete: M. Lecher
Anwesende beim Dorfrundgang:
Stephan Maus, Rudolf Rhiel, Stefan Rhiel, Stadtrat B. Riehl (I.V. BGM)

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Stephan Maus begrüßte die Anwesenden, gab einen kurzen Überblick
über die Tagesordnungspunkte und stellte bei 4 anwesenden Ortsbei-
ratsmitgliedern die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Dorfrundgang
Unter der Anwesenheit von 3 Ortsbeiratmitgliedern und des Ersten Stadt-
rat B. Riehl (i.V. BGM) begann um 17 Uhr der Dorfrundgang am Feuer-
löschteich. Ziel dieses Rundgangs soll der Abgleich des Sollzustandes
aus den Haushaltsmittelanmeldungen der Jahre 2017, 2016 und 2015
mit dem Ist Zustand sein. Des Weiteren sollen punktuell die aktuellen
Zustände von städtischem Eigentum aufgenommen werden.
Feuerlöschteich:
Der Ortsbeirat stellt fest, dass sich der Vorplatz des Feuerlöschteiches in
einem eklatanten Zustand befindet. Bereits mit Anmeldung für die Haus-
haltsmittel des Haushaltes 2015 wurde in der Sitzung des Ortsbeirates
vom 08.12.2014 auf diese Situation hingewiesen und eine Umsetzung
zumindest der Instandsetzung der Rinne vom Magistrat i. V. BGM in
dieser Sitzung noch im Jahr 2014 zugesagt. Eine Umsetzung hat nicht
stattgefunden. Dadurch hat der Vorplatz weiteren massiven Schaden
genommen (Frostschäden durch fehlenden planmäßigen Wasserablauf).
Bei der Vor Ort Besichtigung wurde auch erneut festgestellt, dass das
Geländer des Löschteiches ein Sicherheitsrisiko und eine allgemeine
Verkehrsgefährdung darstellt. Der Zustand des Zaunes hat sich weiter
massiv verschlechtert und stellt eine Gefahr für Laib und Leben insbe-
sondere für Kinder da. Der Ortsbeirat weisst den Magistrat der Stadt
Amöneburg ausdrücklich auf diese Gefahrenquelle hin und empfiehlt
dringend an dieser Stelle im Rahmen der allgemeinen Gefahrenab-
wehr und Verkehrswegesicherungspflicht unverzüglich tätig zu werden.
Weiterhin soll im Rahmen der Haushaltmittelanwendungen ein Betrag
Berücksichtigung finden, der es ermöglicht, den Baum zu Fällen, da
dieser das Pflaster massiv anhebt. Sodann ist das Pflaster aufzuneh-
men, der Unterbau neu herzustellen und das Pflaster erneut einzubau-
en. Der Bereich Grünfläche zwischen Teich und Feuerwehrgerätehaus
soll ebenfalls gepflastert werden, da die Pflege dieses Bereiches sehr
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes
(ÄBD): 116117

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

5. Bestuhlung der Leichenhalle: Der Ortsbeirat bittet den Haushaltsan-
satz gem Angaben aus TOP 2 zum Vollzug zu bringen.

6. Waldstrasse. Hier wurde ein Ansatz i.H. v. 2000 Euro im HH 20147
gebildet der OB bittet um Umsetzung gem TOP 2

7. Beseitigung von Schlaglöchern: Der OB bittet um Umsetzung gem
TOP 2

Top 4 Haushaltmittelanmeldungen 2018
Ortsvorsteher Maus legt dem Ortsbeirat zu Beginn dieses TOP ein
Schreiben des Bürgermeisters bezüglich der Anforderungen an die
Haushaltmittelanmeldungen vor. Insbesondere der Passus (Zitat
Anfang)“Pauschale Wiederholungsanmeldungen nicht umgesetzter
Maßnahmen aus Vorjahren werden generell nicht berücksichtigt. Sie
sind nach den oben beschriebenen Kriterien neu anzumelden“ (Zitat
Ende) stößt bei den Mitgliedern des Ortsbeirates auf Unverständnis. Der
Ortsbeirat ist der Meinung, dass in den meisten Fällen weder das Organ
Ortsbeirat selbst noch die Bürgerschaft für die nicht Umsetzung von
angemeldeten und bewilligten Maßnahmen die Verantwortung zu tragen
haben. Daher wird nicht darauf verzichtet werden, Mittel die beantragt
und auch genehmigt aber nicht umgesetzt wurden, erneut im Haushalt
anzumelden, da die im Vorjahr bereitgestellten Mittel trotz Nichtumset-
zung im folgenden Haushaltsjahr sonst keine Berücksichtigung mehr
finden.
Auch demWunsch des Bürgermeisters, der Ortsbeirat möge die Anmel-
dungen nach Investiven und Nichtinvestiven Maßnahmen unterscheiden
und unter Angabe des Produktes im Haushalt nennen, kann nicht ent-
sprochen werden, da der Ortsbeirat als ehrenamtliches Wahlgremium
nicht über die notwendigen Kenntnisse verfügt.
Der Ortsbeirat Roßdorf bittet für folgende Maßnahmen mittel einzustellen
1. Querungshilfe Straße am Mühlrück/Lehmkaute
2. Verlegung der Bushaltestelle Lindenstrasse
3. Spielplatz Mehrzweckhalle: Beschaffung adäquater Spielmittel, Si-

cherstellung der Verkehrssicherheit.
4. Ergänzung des Zaunes am Friedhof Seite Straße An den Bornwiesen

und Erneuerung des Türchens der Treppe
5. Planung eines Wetterschutzdaches an der Leichenhalle
6. Fortschreibung der genehmigten aber nicht umgesetzten Mittelan-

meldungen aus den vergangenen Haushaltsjahren
Herr Maus beendet die Sitzung um 20.25 Uhr

Stefan Rhiel, Schriftführer

Stellenausschreibung
Die Stadt Amöneburg beabsichtigt, zum 01.01.2018 eine(n) im Rah-
men eines geringfügigen Arbeitsverhältnisses beschäftigte(n)

Mitarbeiter(in) für die Ortspflege
von Erfurtshausen

einzustellen.
Von dem/der Bewerber/in für diese Stelle werden selbstständiges
Arbeiten, Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein sowie die Be-
reitschaft, Eigeninitiative zu ergreifen, erwartet. Ferner sollte der/
die Bewerber/in ortsansässig sein.
Die Tätigkeit wird eine wöchentliche Arbeitszeit von ca. 6 Stunden
erfordern.
Die Entlohnung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den Öffentli-
chen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eignung
und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestim-
mungen bevorzugt eingestellt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum
30.09.2017 an den Magistrat der Stadt Amöneburg, -Personalamt-,
Am Markt 1, 35287 Amöneburg.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Müglich, Tel. 06422/929523 gerne
zur Verfügung.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Werbung bringt ERFOLG!
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Donnerstag, 21. September 2017
Hl. Matthäus, Apostel Fest
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Katharina Rover (Jtg.)/ Oswald Rover und
Sohn Josef/ Wilhelmine Preis/ Rudolf Gropp,
Sohn Winfried, lebende und +Ang./Kasimir
Kargol/ Karl und Helene Kraus/ Josef und Ma-
ria Rausch, Kinder und Ang.

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 22. September 2017 – Hl. Mauritius und Gefährten
Roßdorf: 14.00 Uhr Trauung Frank und Franziska

Ried geb. Helmert
anschließend Taufe von Konstantin Ried

Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Se-
gen
2. Sterbeamt Emil Henge/ für Fritz Nau (Jtg.)
und +Ang./ Anneliese Lauer, Eltern, lebende
und +Ang.

Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Anneliese Kräling (Jtg.) und Ehemann/
Heinrich Benner

Samstag, 23. September 2017 – Hl. Pater Pio
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

19.00 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Leo Bieker/ für Robert Viertelhau-
sen (Jtg.) und +Ang./ Angehörige der Familien
Dörr und Tiemann/ Pius und Frieda Bieker und
+Ang./ August und Katharina Schäfer, Kinder
und Schwiegersöhne/ Theresia und Wilhelm
Wieber, Eltern und Geschwister/ zu Ehren der
Muttergottes für Aloys und Wolfgang Dörr

Erfurtshausen: 17.30 Uhr keine!! Vorabendmesse
Sonntag, 24. September 2017 –
25. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg), für

die Kirchengemeinde (Erfurtshausen, Roß-
dorf, Mardorf)

Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe
3. Sterbeamt Erna Ivo/ für Hermann Hof/ Alois
Mengel und Ang./ Sofie Boland/ Theobald
Dörr, Eltern und Bruder/ Elisabeth und Karl
Anton Weber/ Ludwig Ried und +Ang./ Rosalia
Weber und Eltern/

Erfurtshausen: 10.00 Uhr Hl. Messe an der Mariengrotte,
anlässlich des 50 jährigen Jubiläums
für Veronika Zimmer und Ang./ Maria Linne/
die Ang. der Familien Linne und Gebhard/
Peter und Justina Diehl/ Hieronymus und Li-
lian Linne/ die Lebenden und +Wohltäter der
Mariengrotte/Heinrich und Paula Fischer geb.
Schick, Eltern und Geschwister

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde – für Veronika - Luise
Weber und +Ang./ Agnes und Karl Greib

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Hugo Rhiel und +Ang./ Karl und Elisabeth
Ried und Sohn Helmut/ Reinhard Ried und
Eltern

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramen-
talem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottensdienste
im September

16. September, Samstag,
Amöneburg 18.00 Uhr Taizé-Andacht
17. September
Stadtkirche 9.30 Uhr mit Taufe
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche 17.00 Uhr Jugendgottesdienst
20. September – Mittwoch
Martin-Luther-Kirche 15.00 Uhr ökum. Seniorengottesdienst
24. September
Amöneburg 11.00 Uhr Erntedankfest
Amöneburg Stiftskirche 18.00 Uhr Ökum. Schöpfungsgottesdienst
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr

Seelsorgeeinheit Amöneburg
Samstag, 16. September 2017
Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchensanierung
17.30 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkin-

der
2. Sterbeamt Wolfgang Deiß / für Agnes Rhiel (Jtg.) und +Ang./ Alf-

red Rhiel, Eltern und Schwiegereltern/ Otto und
Maria Schick/ Heinrich und Regine Schick und
Tochter Elisabeth/ Maria Auguste Schick/ Ger-
trud Elisabeth Deiß, Eltern und Brüder/ Aloys
und Johanna Fischer, Hildegard und Martin/
Aloys und Marianne Föth, Hans und Gisela Fi-
scher und Tochter Angelika/

Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangeli-
schen Kapelle

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder –Eduard Bieker
und Ehefrau, Schwester Pauline und +Ang./
Heinrich Balzer/ Norbert Biecker/ Prälat Josef
Mönninger und Schwester Maria/ Apollonia
Bornträger, Johanna Dörr und +Ang.

Sonntag, 17. September 2017 – 24. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg,

Roßdorf)/ Kellmark-Kapelle (Mardorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
für die Lebenden und +Mitglieder der KFD-
Mardorf
09.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Ge-
meenshaus

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder
– für die Pfarrgemeinde/für Josef und Anna
Kappel und +Ang.

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit
sakramentalem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.30 Uhr Lichterprozession zum Warthügel

anlässlich des Kreuzfestes – mitgestaltet
vom Jungen Chor

Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-
nig

Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-
gelkirche

Montag, 18. September 2017 - Hl. Lambert
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 19. September 2017 - Hl. Januarius
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

Josef und Elisabeth Hof und +Kinder
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe - mitgestaltet vom Kirchenchor
3. Sterbeamt Franz Gebhard/ für Familie Dörr und Thomas Wagner, Ka-

tharina und Georg Döring/ Margarete Sprenger
und +Ang./ Schwester Maria-Illuminata Weber

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 20. September 2017
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
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„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Einladung zur Taizé-Andacht
Die evangelische Kirchengemeinde Amöneburg lädt am Samstag, den
16.09.2017 um 18.00 Uhr zu einer Taizé-Andacht in die ev. Kapelle in
Amöneburg sehr herzlich ein.
Zwischen den meditativen Gesängen und Gebeten ist genug Raum in
der Stille zur Ruhe zu finden, neue Kraft zu schöpfen und gestärkt in den
Alltag zurück zu kehren.

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 17.9. 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Präd. Eidam
Wochenspruch
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan
hat. (Ps 103,2)
Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

19.15 Uhr Flötenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 17.09.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
Dienstag, den 19.09.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Fördervereine der Sankt-Martin-Schule
Mardorf und der Grundschule Amöneburg

Einladung
Die Fördervereine der Sankt-Martin-Schule Mardorf und der Grundschu-
le Amöneburg laden hiermit ganz herzlich zu folgender gemeinsamer
Veranstaltung ein:

Informationsabend „Das Lernen lernen“
21.09.2017

19.00 Uhr (Dauer ca. 2 Stunden)
Bürgerhaus Mardorf

Der Verein LVB Lernen e.V. zeigt in diesem Vortrag u.a. auf, welche
Faktoren das Lernen der Kinder beeinflussen und wie Sie Ihre Kinder
dabei unterstützen können.
Konkret behandelt der Vortrag folgende Bereiche:

Lernmethodik: Die richtigen Techniken und Lernmethoden für Ihr
Kind
Motivation: Praktische Tipps zur Überwindung von „Null-Bock-
Phasen“
Lerntypen: Wie Kinder lernen und welchem Lerntyp Ihr Kind ent-
spricht
Kommunikation: Eltern und Kind - gemeinsames Lernen ohne
Streit
Hausaufgaben: Wie Sie Ihrem Kind helfen können, schnell und
effizient zu arbeiten

Der Vortrag ist kostenlos, die Fördervereine freuen sich über eine Spen-
de.
Um besser planen zu können, freuen wir uns über eine formlose Rück-
meldung per Mail (siehe unten).
Sebastian Kraus Dirk Schaber
Vorsitzender Förderverein Vorsitzender Förderverein
GS Amöneburg Sankt-Martin-Schule
(kraussebastian@gmx.de) (dschaber@gmx.de)

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Seniorentreffpunkt Amöneburg

Einladung
zum musikalischen Frühstück

mit Richard Schick
Am Mittwoch, 4. Oktober 2017, veranstaltet die Stadt Amöneburg in der Zeit
von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf das traditionelle
Seniorenfrühstück, bei dem alle Gäste zum Mitsingen aufgefordert sind.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie bis spätestens
Donnerstag, 28. September 2017, um ihre Anmeldung

bei den Seniorenhelferinnen oder bei der Stadtverwaltung Amöneburg,
Tel. Nr. 06422/9295-18 bzw. -28

Kostenbeitrag: 5,00 €

Abfahrtszeiten des Busses:

Amöneburg, Ritterstraße 9.10 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 9.15 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 9.20 Uhr
Rüdigheim, Bushaltestelle 9.25 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 9.35 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 9.45 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Sternstuben Roßdorf
Menüplan für September 2017

Mittwoch, 13.09.2017
Bratwurst mit Schmorzwiebeln und Stampfkartoffeln
Mittwoch, 20.09.2017
Kartoffeleintopf mit Würstchen, -Schokopudding-
Mittwoch, 27.09.2017
Putengeschnetzeltes in Rahm, dazu Spätzle und Brocoli
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 Uhr, Ab-
meldungen sind bis 09.00 Uhr desselben Tages bei der Tagespfle-
geeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt

in Amöneburg

am Donnerstag, 14. September 2017
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

Einladung zum
Spielenachmittag

in Roßdorf
Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

lädt ein zum
Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 13. September 2017
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der

Sternstube Roßdorf
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spie-
le können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für September 2017

Donnerstag, 14.09.:
Geschnetzeltes von der Putenbrust in Kräuterrahm, dazu Spätzle und
Salat
Dienstag, 19.09.:
Zigeunerschnitzel mit Kroketten und Salat
Donnerstag, 21.09.:
Gebackenes Fischfilet mit Remouladensauce, Kartoffeln und Gurkensalat
Dienstag, 26.09.:
Wirsingeintopf mit Kassler und Brot - Dessert –
Donnerstag, 28.09.:
Schweinesteak mit Käsesauce und Zwiebeln, dazu Rösti
Seit dem 01. August findet der Mittagstisch im Bürgerhaus Mardorf statt.
Telefonische Anmeldung nur dienstags und donnerstags von
11.30 – 14.00 Uhr unter 0162 - 9198845

Mittagstisch im Treffpunkt Rüdigheim
Menüplan für September 2017

19.09.2017
Zigeunerschnitzel mit Kroketten und Salat
26.09.2017
Wirsing Eintopf mit Kassler und Dessert
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.

Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker
06429/7515
Bitte beachten:
Auch für die Teilnahme an der Gymnastik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Der Aufruf im Ohmtalboten war erfolgreich!
Aufgrund der positiven Resonanz fährt der Bürgerbus von

der Kernstadt Amöneburg
zum Mittagstisch in den Treffpunkt Rüdigheim

Bei dauerhaftem Interesse und einer ausreichenden Zahl von
ehrenamtlichen Fahrern ist geplant, dass der Bürgerbus jeden
Dienstag zum Mittagstisch fährt.
Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 Uhr, bei Frau Petra
Becker
(Ortsbeirat Rüdigheim, Tel.: 06429/7515) anmelden.
Die Gaststätte Hofmann liefert das Mittagessen.
Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
Jede Mahlzeit kostet 5,00 Euro.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spende
wird gebeten.
Der Bus startet um 11.30 Uhr vor dem Rathaus für die Bewohner
der Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittags-
tischgast wünscht. Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste
selbstverständlich wieder nach Hause.

- Anzeige -
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40 Jahre Schmidt Zimmerei Holzbau-Lauterbach Maar
Am 17. September 2017 öffnen sich die Türen

MAAR Mit vier Mitarbeitern,einem kleinen Schuppen,ohne Eigen-
kapital, einem siebenJahr alter VW-Bus, zwei Maschinen,einem
alten Stapler und einem 13 Jahre alten VW-Käfer wagte Zimmer-
meister Karl Schmidt vor vier Jahrzehnten den Schritt in die Selbst-
ständigkeit. Dazu kamen ein ERP-Darlehen in Höhe von 30 000 DM
als Startkapital und ganz viel Euphorie!

Heute hat das mittelständische Holzbau-Unternehmen 30 Mitarbeiter,
darunter zwei Auszubildende,und wird von Tochter Katrin Schmidt-
Wagner und Ehemann Norbert Wagner geführt. Karl Schmidt, Jahrgang
1938, hat das Handwerk von der Pike auf gelernt, 1953 begann er als
Lehrling bei der Firma Henkel in Lauterbach, wo er später auch sie-
ben Jahre als Zimmermeister arbeitete. Wichtige Berufsstationen waren
aber auch die Firma Dickert in Willofs sowie Tätigkeiten in der Schweiz
und in Oberbayern und der Besuch der Fachschule in Tübingen.

Als Karl Schmidt im März 1977 den Sprung in die Selbstständigkeit
wagte, bestand sein Team aus, Erst Höhl, Willi Schwing und Ernst Funk
drei erfahren Zimmerleuten sowie den Junggesellen Reinhard Höhl, der
damals seine Ausbildung abgeschlossen hatte. Ebenso war Ehefrau Ur-
sula mit von der Partie, wenn auch sie am Anfang noch ihrer Tätigkeit
als Finanzbeamtin nachging und erst später ganz in die Firma einstieg.

Die Auftragslage war von Anfang an gut und in den ersten drei Jahren
wuchs die Firma von vier auf über zehn Personen. 1985 kam es zu ei-
nem großen Brand am Schloss Phillipsruh in Hanau. Da das Unterneh-
men in der Vergangenheit Schon für die Stadt gearbeitet hatte, riefen
Vertreter von der Stadt, an einem Samstagmorgen nach der Nacht des
Brandes bei Karl Schmidt an und baten um Hilfe. Später folgte ein Auf-
trag für den Wiederaufbau der Dachkonstruktion des Schlosses.

Das Unternehmen war mit diesem Auftrag 1,5 Jahre be-
schäftigt und es führte dazu, dass die Mitarbeiterzahl
weiter anstieg. Es folgten weitere große öffentliche Bau-
vorhaben in den nächsten Jahren In dieser Zeit kamen
ebenso die ersten Anfragen und Aufträge für indivi-
duelle Holzhäuser und der Start zum Holzhausbau
wurde gemacht. 1987 wurde Karl Schmidt mit sei-
nem Unternehmen Gründungsmitglied bei der Verei-
nigung ZimmerMeisterHaus.

1989 Wurde die erste Hundegger P8- Abbund Anlage
gekauft, welche zu einer der ersten CNC gesteuerten
Abbundmaschinen in Deutschland gehörte Heute ist
bereits das dritte Nachfolgemodell K2 I im Einsatz Das
Zimmerhandwerk gilt nach wie vor als Männerdomäne,
das hinderte Tochter Katrin nicht daran 1988, den Beruf
zu lernen und zudem noch ihren Freund Norbert Wagner
zum Einstieg in das Zimmererhandwerk zu überzeugen.
Beide legten schließlich gemeinsam 1999 ihre Meister-
prüfung ab und heiraten im gleichen Jahr. Im Jahr 2008
übergab Karl Schmidt die Geschäftsführung an Tochter
und Schwiegersohn.

Mitte der 90er Jahre wurde klar, dass der handwerk-
liche Holzhausbau immer mehr an Bedeutung ge-
winnen würde und so entschloss sich Karl Schmidt
1994 eine Fertigungshalle für Holzrahmenbauhäuser
und 1995 eine, Lagerhalle zu errichten. Heute hat das
Unternehmen vier Hallen mit 4500 Quadratmetern Pro-
duktionsfläche.

1997 wurde das erste ZimmerMeisterHaus in Maar ge-
baut und in den nächsten Jahren folgten immer mehr.
Heute stehen in Maar über 20 gebaute ZimmerMeister-

Häuser der Schmidt Zimmerei Holzbau In 2007/2008 war Spatenstich
für die Mehrgenerationenhäuser von Katrin und Norbert Wagner und
Karl und Ursula Schmidt welche als Musterhäuser für Bauinteressenten
und Kunden dienen.

Der Holzhausbau – ob Neubau, Umbau, Erweiterung oder Aufsto-
ckung ist heute das Haupttätigkeitsfeld des Unternehmens. Jedes
ZimmerMeisterHaus wird individuell nach den Wünschen und dem
Budget des Kunden geplant, ohne dabei die Kosten aus den Augen zu
verlieren.

Ob als Ausbauhaus oder Schlüsselfertig, vor Baubeginn kennt jeder
Bauherr seine Kosten. Hierbei ist Ehrlichkeit und gegenseitiges Vertrau-
en höchste Priorität und Philosophie des Unternehmens.

Am Sonntag den
17. September ist
es dann soweit, die
Feier des 40jährigen
Jubiläum kann be-
ginnen. Das Holz-
bauteam Schmidt
lädt alle Interessierte
zum Tag der offen
Tür herzlich ein.

Eine Hausmesse mit Fachhandwerkern und Zulieferern bietet allen Bau-
interessierten ein breites Spektrum an Informationen.

Die Unterhaltung kommt nicht zu kurz und so wird für Jung und Alt eini-
ges geboten sein und Leckeres Essen rundet den Tag für jedermann ab.

-A
nzeige-
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Das Seminar „Große Handpuppen ins Spiel bringen“ wurde vom Jugend-
rotkreuz Marburg Mitte und dem Verein zur Förderung der Kinder- und
Jugendarbeit und des Ehrenamtes im Landkreis Marburg-Biedenkopf
organisiert. So konnte Reinhold Beck vom Vorstand des Fördervereins
als Fachreferentin Sabine Schröder-Zobel, Förderschullehrerin, Puppen-
spielerin mit theaterpädagogischer Ausbildung in den Schwerpunkten
Handpuppenspiel und Improvisationstheater aus Wunstorf bei Hannover,
begrüßen. Eine Fülle von Spielen und Übungen sorgten für eine Menge
Spaß und Erfahrungen in der Kunst des Puppenspiels. Dabei lag der
Schwerpunkt auf dem Spiel mit den großen Klappmaulpuppen. Seit et-
wa 20 Jahren gibt es diese Klappmaulpuppen. Die Größe, der freche
Gesichtsausdruck, der bewegliche Mund und die bespielbaren Hände
lassen sie besonders lebendig wirken. In vielen Kindergärten, Schule,
in der Kinder- und Jugendarbeit und im Kindergottesdienst sind sie zu
Hause. Die Teilnehmer entdeckten, dass es eine richtige Kunst ist, die
Handpuppe zu bewegen, sie Emotionen ausdrücken zu lassen, ihr die
richtige Stimme zu schenken.

„Wichtig ist, dass sowohl der Spieler als auch das Publikum Spaß beim
Spielen haben“, sagt Sabine Schröder-Zobel. Am Ende des Seminar-
tages waren alle mit ihren Puppen schon so befreundet, dass es sehr
schwierig war, sich von ihnen zu trennen. So wurde von den Teilnehmern
der Wunsch geäußert ein weiteres Seminar durchzuführen.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Oktober
sind für die Ausgabe 40 und 44 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 40
Freitag, 29.09.2017 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 44

Freitag, 27.10.2017 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten
in Mardorf, Kleiner Roßdorfer Weg, Bürgerhaus

Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 18. September 2017, 18.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, Tel.: 06421/483130

Einladung zum Eltern-Kind-Treff
in Rüdigheim

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im Jugendheim Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

Sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)

und
Bürgerinnen und Bürger

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten be-

achten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
Bürgerhaus Mardorf, Kleiner Roßdorfer Weg1
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr
Nächster Termin: 13. September 2017
oder
Marburg, Frankfurter Straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Kinderbasar in Mardorf
Am Samstag, 23. September 2017 veranstal-
tet die Krabbelgruppe Stoppelhopser im Bür-
gerhaus Mardorf von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr
einen Kinderbasar. Schwangere erhalten
bereits um 10:00 Uhr Einlass. Zum Verkauf
stehen gut erhaltene Kinderbekleidung, Ba-

byausstattung und Umstandsmode, des Weiteren auch Spielsachen
und Großteile. Zudem ist ein buntes Rahmenprogramm mit Eselrei-
ten, Kinderschminken & Glitzertattoos geplant. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt, neben einem großen Kuchenbuffet gibt es auch
mit Bockwurst und Pommes etwas für den herzhaften Hunger.
Tischreservierungen werden bis zum 20. September 2017 unter
KrabbelgruppeStoppelhopser@web.de entgegengenommen. Die
Standgebühr beträgt wahlweise 8 € oder 6 € plus einen selbstge-
backenen Kuchen.

Verein zur Förderung der Kinder und
Jugendarbeit und des Ehrenamtes im
Landkreis Marburg-Biedenkopf e.V.
Große Handpuppen ins Spiel bringen –

Workshop ein großer Erfolg

Amöneburg: Ein pädagogischer Workshop der besonderen Art fand im
Rahmen der Fortbildung für Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter im
Johanneshaus Amöneburg statt. Lesen Sie bitte weiter auf Seite 40.
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Du
bist der
bringer!
An alle Schülerinnen und Schüler (ab 13 Jahren),
Rentnerinnen und Rentner, Hausfrauen und alle,
die sich etwas dazu verdienen wollen:

1xwöchentlich

Wirsuchen
zusteller

Melde dich unter der
06643/962740
oder per Mail unter

Weitere
Infos
bekommst
du hier:oder aucH als

Vertretung

vertrieb@wittich-herbstein.de

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11 · 36358 Herbstein
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35398 Gießen
Heuchelheimer Straße 132
Tel: 06 41 / 9 62 80 11
www.baumschule-engelhardt.de

Samstag, 16. Sept. 8– 16 Uhr
Sonntag, 17. Sept. 11 – 17 Uhr

am Sonntag:

Kinderbasteln

Erleben Sie wunderschöne Pflanz- und Dekorationsideen für den Herbst
auf unserem Herbstfest. Besuchen Sie uns und genießen Sie ein tolles
Wochenende mit Ihrer Familie.

Am Sonntag sorgen für das leibliche Wohl der AGV Liederkranz Heuchelheim und das THW Gießen.

Herbstfest in der
Baumschule Engelhardt

mit tollen Ideen

für den Herbst

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt-
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber,
Druck und Verlag: LINUSWITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-
0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de,
E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verant-
wortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den
Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 8,25 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum
Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7% MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen
vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder
Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel
müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive
dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse
besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom

Autohaus Hartmann, Alsfeld, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von EUrONIcS XXL,
Lauterbach bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von
Sehlöwe, Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Raten Sie mit!!!
S
u
d
o
k
u
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Das Pflegeteam Falk & Hevlik
lädt Herzlichst zum

Spätsommerfest ein
für das leibliche
Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns auf Sie
Am 17.09.17 ab 13:00 Uhr
Am Galgenberg 2, 35329 Gemünden

Pflege & Wundexperten Falk und Hevlik
Barbara Hevlik und Reinhard Falk

Tel: 06634/9178633

Geburtsanzeigen online aufgeben
wittich.de/geburt
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Herbstbasar am 30.09. und 01.10.2017
in Amöneburg

Der Förderverein Stiftskirche Amöneburg e. V. veranstaltet am letzten
September/ersten Oktoberwochenende seinen traditionellen Herbstba-
sar. Wie schon in den letzten Jahren findet der Basar in den Räumen des
Rabanushauses der Stiftsschule gegenüber der Kirche statt und bietet
neben herbstlichem Schmuck für Türen und Häuser auch kulinarische
Spezialitäten. Selbst Dekorationen für Advent und Weihnachten sind
schon zu finden. Kommen Sie und machen Sie sich selbst ein Bild von
dem vielfältigen Angebot. Geöffnet ist der Basar am Samstag, dem 30.
September von 14:00 – 17:30 und am Sonntag, dem 1. Oktober von 11:30
– 17:30 Uhr. An beiden Tagen können Sie sich an einem reichhaltigen
Kuchenangebot erfreuen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Frauengemeinschaft Amöneburg
40-jähriges Bestehen

Am Sonntag, den 27. August, feierte die Frauengemeinschaft Amöneburg
ihr 40-jähriges Bestehen.
Für unsere Jubiläumsfeier hatten wir das Datum des Kirchweihfestes
ausgesucht.
Den Festgottesdienst am Morgen gestalteten die Frauen mit. Für den
Nachmittag hatte die Frauengemeinschaft für Kaffee und Kuchen ge-
sorgt.
Am Abend waren dann für 20.00 Uhr die Frauen vom Dekanat Marburg/
Amöneburg sowie die Frauen unserer Seelsorgeeinheit ins Festzelt ein-
geladen. 100 Frauen waren gekommen, um mit uns diesen Frauenabend
zu verbringen. Doris Schlosser begrüßte die Frauen und berichtete in
Auszügen aus den Protokollen unserer Vereinsgeschichte. Dort war fest-
gehalten worden, dass man im Jahr der Gründung Amöneburg in Bezirke
aufgeteilt hatte, um alle Frauen Amöneburgs ansprechen zu können. Das
Werben brachte großen Zuspruch. Denn nach dieser Aktion betrug die
Mitgliederzahl im Gründungsjahr 137 Frauen. Der Jahresbeitrag 1977
betrug DM 10,20.
Momentan haben wir 122 Mitglieder.
Nach diesen ersten Ausführungen kamen erstmals die drei Personen
der Theatergruppe „fast forward“ auf die Bühne. Sie unterhielten uns
mit dem bekannt lustigen Spontantheater.
In ihrem ersten Theaterstück bauten sie auf die ersten Jahre unserer
Frauengemeinschaft auf.
Beim zweiten Sketch gingen sie mehr auf die Zurufe vom Publikum
ein. Es wurden typische Begriffe von früher, wie Männerbänkchen, die
Waschbach und der Gänsborn, eingebaut.

Der Bürgerverein
„Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.“

und der
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

laden ein zur

Informationsveranstaltung

zum Thema

Rechtliche Vorsorgemöglichkeiten“
durch Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung & Patientenverfügung

Referentin: Sabine Kramer-Schwarz; Volljuristin/
Vereinsbetreuerin Forum Betreuung e.V., Marburg

am Mittwoch, 13. September 2017

um 18.00 Uhr

Bürgerhaus Mardorf
Kleiner Roßdorfer Weg 1
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Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Singkreis Erfurtshausen

Der Erfurtshäuser Singkreis trifft sich am Freitag, 15.9. um 19:30 Uhr im
Bürgerhaus Erfurtshausen zum gemeinsamen Singen.

Wohltätigkeitskonzert zu Gunsten
der Renovierung der Kellmarkkapelle

Die Sanierung der Mardorfer Kapelle ist derzeit in vollem Gange und soll
bis zum Mai nächsten Jahres abgeschlossen sein. Seit ein paar Jahren
kann diese aufgrund verschiedener Schäden nicht genutzt werden.
Für die Sanierung muss die Katholische Kirchengemeinde Mardorf einen
Betrag von 145.000,00 € investieren, ca. 10% trägt das Bistum Fulda.
Auch das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Mardorf möchte die
Katholische Kirchengemeinde unterstützten und lädt am Sonntag, 17.
September 2017 zu einem Wohltätigkeitskonzert zu Gunsten der über
100 Jahre alten Kellmarkkapelle ein.
Unter der Leitung des Dirigenten Benjamin Klingelhöfer wird das Blasor-
chester ein abwechslungsreiches Programm bieten.
Das Open Air Konzert in lockerer Atmosphäre beginnt um 11:00 Uhr und
findet direkt an der Kellmarkkapelle im Kapellenweg Mardorf statt. Für
Essen und Getränke ist selbstverständlich gesorgt.
Im Anschluss an das Konzert lädt das Blasorchester zu einem Früh-
schoppen rund um die Kapelle ein.
Der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten.
Das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Mardorf freut sich auf Ihr
Kommen.

Nach dem vierten Sketch wurde eine Pause vom Theater gemacht und
es folgte der offizielle Teil der Veranstaltung.
Cornelia Wichtermann, die Vorsitzende des Dekanats Marburg und Amö-
neburg, beglückwünschte uns zu unserem Jubiläum und dankte all den
Frauen, die in 40 Jahren die KFD geleitet haben, und denjenigen, die
gegenwärtig die KFD leiten. Sie bezeichnete diese Personen als Frauen,
die bereit sind, ihre Verantwortung in Kirche, Familie, Beruf und Gesell-
schaft wahrzunehmen und damit eine wichtige kirchliche Gemeinschaft
schaffen.
Sefa Elmaci, Ortsvorsteher und Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft
von Amöneburg, sprach für die städtischen Gremien und gratulierte im
Namen aller Vereine zu unserem Jubiläum.
Im Namen der Kirchengemeinde gratulierte die Pfarrgemeinderatsvor-
sitzende Gabriele Guldin.
Anschließend kamen die Vorstandsmitglieder aller aus dem Umkreis
anwesenden Frauengemeinschaften auf die Bühne, um zu gratulieren.
Diese hatten sich auf ein gemeinsames Grußwort, das Anna Schick aus
Erfurtshausen vortrug, verständigt.
Es folgten vereinsinterne Ehrungen: Clara Lotz, Helga Graff, Inge Schick,
Käthi Rausch, Bärbel Brogle, Margret Böhm, Hanna Kleindopf, Marianne
Greib, Ursula Helfenritter arbeiteten über 10 Jahre im Vorstand mit, Liesel
Greib Schriftführerin von 1977 – 1987, Roswitha Jokisch stellvertretende
Schriftführerin von 1996 – 2007 ab 2007 – 2011 1. Schriftführerin, Erika
Schlosser von 1983 – 1987 und von 1992 – 1996 1. Vorsitzende; 1987
– 1992 im Vorstand mitgearbeitet und 2. Vorsitzende von 2002 – 2011,
Hella Graf von 1996 – 2000 2. Vorsitzende und 1. Vorsitzende von 2000
–2011, Elisabeth Heiland wurde für 30 Jahre Kassiererin der Frauenge-
meinschaft geehrt.
Nach diesen Ehrungen ging es lustig weiter mit dem Improvisations
Theater.
Da die Veranstalter des Kirchweihfestes neue Wege gehen wollten, war
es eine gute Möglichkeit in einem größeren Rahmen unser Jubiläum
zu feiern.

Heimatverein Erfurtshausen

Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 0

Kurz vor Annahmeschluss

laufen bei uns die Leitungen heiß.

Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig

vor dem Annahmeschluss auf.
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Das Bild zeigt Eugen Dörr und den 2. Vorsitzenden des SV Mardorf,
Andreas Greb, bei der Endmontage einer Bank.

Tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

EVG Wandertage in Ortenberg-Gelnhaar
Dieses Wochenende, den 16. und 17. September 2017 finden ab dem
Bürgerhaus Ortenberg-Gelnhaardie EVG-Wandertage des Wanderver-
eins Gelnhaar statt. Gestartet wird am Samstag in der Zeit von 12.00
bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten
Strecken sind 6, 12 und 18 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Termine:
September 2017
Sa, 23.09. EVG-Wandertage des Restaurantes Neumann,

Usingen / Aussengelände
10.00 bis 15.00 Uhr / 4, 7, 12 km

29.09.-01.10. IVV/EVG-Wanderung der VSF Fulda / Dt.-
Amerik.Sportzentrum Fulda / 6,11,21,42 km
Fr:14.00 bis 17.00 Uhr / Sa: 7.30 bis 13.00 Uhr /
So: 7.15 bis 13.00 Uhr / 6,11,21,42 km

Voranzeige:
Europa-Volkswandertage in Rüdigheim
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim richten am 7. und
8. Oktober 2017 im Verband der Europäischen Volkssport-Gemeinschaft
Deutschland e.V. (EVG-D), ihre Volkswandertage aus.
Hierzu sind alle Wanderfreunde, Vereine, Gruppen und Familien recht
herzlich einladen.
Gestartet wird ab dem Schützenhaus/Jugendheim Rüdigheim am
Samstag, den 7. Oktober in der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr, am Sonn-
tag, den 8. Oktober in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten
Strecken sind 6 und 14 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim würden sich freuen, auch
die Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der Umgebung an diesem Wo-
chenende in Rüdigheim begrüßen zu können.
Mitwandern, den Wandern macht Spaß!!!

Sportverein Mardorf e. V.
Nächste Modernisierungsmaßnahme

am Sportgelände

Um den Zuschauerinnen und Zuschauern bei den Heimspielen des SV
Mardorf einen für Dorfsportplätze angenehme Sitzmöglichkeit bieten zu
können, wurden die Bänke rund um das Sportgelände in den vergange-
nen Monaten erneuert.
Vereinsmitglied Eugen Dörr war federführend mit den anfallenden Ar-
beiten beschäftigt und koordinierte darüber hinaus viele weitere Tätig-
keiten. Zunächst wurden die veralteten Bänke (Bretter und Betonteile)
entfernt. Anschließend wurden für die insgesamt 33, von Eugen Dörr
angefertigten, neuen Betonteile Löcher ausgehoben und die Teile durch
Eugen Dörr mit Unterstützung von weiteren Helfern einbetoniert. Danach
wurden an jeder Bank jeweils 6 Bretter befestigt, welche durch die Firma
„be.schick-Design in Holz“ geliefert und von Helmut Kräling mehrmals
gestrichen wurden.
Viele Vereinsmitglieder haben sich an dieser Maßnahme beteiligt - ob
bei den anfallenden Arbeiten oder bei der Finanzierung der Bänke. Denn
jedes Mitglied konnte mit einer Spende eine Bank stiften. Diese Idee
des Vorstandes fand sofort großen Anklang, sodass alle erneuerten
Bänke durch Spendengelder finanziert werden konnten. Die Namen der
Spenderinnen und Spender wurden mit einem Edelstahlschild auf der
jeweiligen Bank angebracht.
Der SV Mardorf bedankt sich ganz herzlich bei Eugen Dörr für die über
Monate geleistete Arbeit. Ebenso bedankt sich der Mardorfer Sportverein
bei Thomas Ivo, der die Entsorgung der alten Betonsockel übernommen
hat sowie bei Michael Knauf, der die in Form des Vereinswappens her-
gestellten Edelstahlschilder zur Verfügung gestellt hat. Ein Dank geht
auch an alle Helfer sowie an die Spenderinnen und Spender für ihre
Bereitschaft, eine Bank am Sportgelände ihres Vereins zu stiften.
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Für ein Sauberhaftes

HESSEN

www.sauberhaftes-hessen.de

Sauberhafter Herbstputz
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17.10.GVE.09.1. Umfeldgestaltung Dorfzentrum Ehringshausen mit
Spielplatz sowie Parkplatz mit Multifunktionsspielfeld
Hier: Beratung und Beschlussfassung über Art und
Umfang der Maßnahmen zwecks Beantragung der
Fördermittel im Rahmen der Dorferneuerung Eh-
ringshausen/Rülfenrod

17.10.GVE.09.2. Umfeldgestaltung Dorfzentrum Ehringshausen mit
Spielplatz sowie Parkplatz mit Multifunktionsspielfeld
Hier: Beschluss über die Übernahme der Folgekosten

17.10.GVE.10. Satzung über die Einziehung von Fahrwegen in der
Gemarkung Hainbach
Hier: Gemarkung Hainbach, Am Bernhübel, Flur
05, Flurstück 037-000

17.10.GVE.11. Verkauf einer Teilfläche aus dem Grundstück Ge-
markung Burg-Gemünden - Im Bruch - Flur 05;
Flurstück 049/013 an Fischer + Faust GbR, Ohm-
straße 30, 35329 Gemünden (Felda)
Hier: Erweiterung der zu kaufenden Fläche um360 qm

17.10.GVE.12. Kanalsanierung in der Schulgasse, Bahnhofstraße
und Mühlgasse
Hier: Vergabe der Planungsleistungen

17.10.GVE.13. Auswechslung bzw. Neuverlegung von Strom- und
Telekommunikationsleitungen durch die Fa. Toll
Collect GmbH zwecks Umbau der Kontrollstellen
0223 und 3063 an der BAB A5 bei Ehringshausen
Hier: Abschluss eines Grundstücksnutzungsver-
trages mit dinglicher Sicherung zwecks Verlegung
von Strom, Telekommunikation und Steuerkabeln

17.10.GVE.14. Erlass einer Abrundungssatzung in der Gemarkung
Ehringshausen, Flur 3, Flurstück 140, Lindenplatz 7a
Hier: Satzung gemäß § 34 Abs. 4 Ziff. 2 und 3
BauGB

Gez. Pitzer,
Vorsitzender der Gemeindevertretung

6. öffentliche Sitzung
des Ortsbeirates Burg-Gemünden

Einladung
Die Mitglieder des Ortsbeirates Burg-Gemünden, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/innen des Ortsteils Burg-Gemünden, werden hiermit
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden amMitt-
woch, den 20.09.2017 um 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus
Burg-Gemünden eingeladen.
Tagesordnung
17.06.OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der

ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
17.06.OB2.2 Anlegen von Blühwiesen

Hier: Vorschläge durch den Ortsbeirat
17.06.OB2.3 Antrag an den Gemeindevorstand

Hier: Inventarergänzungen im DGH Burg-Gemünden
17.06.OB2.4 Wirtschaftsgebäude am Sportplatz

Hier: Vorgehen zur geregelten Nutzung
17.06.OB2.5 Gemeindeortsteil - Patenschaft
17.06.OB2.6 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 08.09.2017

Im Original gezeichnet
Florian Albert
Ortsvorsteher

Niederschrift
17.05.ABU. Ausschuss für Bauen, Planen,

Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
11. Legislaturperiode
Schriftstücknummer: 056461

Datum: 28.08.2017
19:45-21:45 Uhr

Ort: Dorfzentrum Ehringshausen
Anwesend: BGG-Fraktion:

Bernd Harres
SPD-Fraktion:
Karl Pitzer, Veronika Krajewsky-Goralczyk
UBL-Fraktion:
Klaus-Dieter Jensen, Eckhard Reitz
Gemeindevorstand:
Bürgermeister Lothar Bott,

Entschuldigt: Eckhard Kömpf,
Beratende
Mitglieder der
Gemeinde-
vertretung -
Presse: Alsfelder Allgemeine, Oberhessische Zeitung
Sitzungsleitung: Bernd Harres
Schriftführung: Dunja Werneburg

Herr Raabe und Frau Sauer von der
Planungsgruppe Darmstadt

Gäste: keine

Am Samstag 30. September 2017

Salzekuchen ab 10:30 Uhr
Haxen ab ca. 18:00 Uhr

im DGH Nieder-Gemünden

Für eine Vorbestellung der Haxen wären wir Ihnen dankbar.
Bitte geben Sie den vorbereiteten Bestellschein (siehe unten)

bis zum 26.09.2017 bei
René Michel, Nieder-Gemünden, Homberger Straße 26, oder

Winfried Theiß, Nieder-Gemünden, Ruhweg 5 ab.

Vorbestellung auch unter ffw-nieder-gemuenden@gmx.de möglich

----------------------------------------------------------------------------------------------
Bestellschein

Name: Ort:
Haxe :________________ Stück

10. öffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung

Einladung
Am Donnerstag, den 14. September 2017 findet um 19:30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Nieder-Gemünden eine öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie
eingeladen werden.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
17.10.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
17.10.GVE.02. Umbau und Erweiterung der Kindertagesstätte „Sie-

benstein“
Hier: Ankauf von Grundstücken in der Gemarkung
Nieder-Gemünden Flur 13 Flurstück Nr. 6/1 = 2.752
qm und Flur 13 Flurstück 6/2 = 1.706 qm

17.10.GVE.03. Verkauf einer Grundstücksfläche in der Gemarkung
Ehringshausen, Hauptstraße 87, Flur 02, Flurstück
053-000 mit 614 qm

17.10.GVE.04. Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und
Anlagen der Gemeinde Gemünden (Felda) für die
Haushaltsjahre 2017 und 2018
Hier: Aufsichtsbehördliche Genehmigung

17.10.GVE.05. Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2017 und 2018
Hier: Haushaltsvollzug im 01. Halbjahr 2017

17.10.GVE.06. Friedhofsrecht
1. Änderung zur Friedhofssatzung der Gemeinde
Gemünden (Felda) vom 03.11.2016

17.10.GVE.07. Friedhofsrecht
1. Änderung der Gebührensatzung zur Friedhofs-
satzung der Gemeinde Gemünden (Felda) vom
03.11.2016

17.10.GVE.08. 1. Änderung der Verwaltungskostensatzung der
Gemeinde Gemünden (Felda) vom 02.12.2004
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Ebenso muss man hier der Gesamtrahmen be-
trachten werden. Hr. Bott hat Hr. Sebald gebeten
den Betrag mitzuteilen, die Antwort steht noch aus
da einige Projekte nicht zum Zuge gekommen sind.
Die Gewerke können jedoch bis zu einem gewis-
sen Rahmen des ursprünglichen Betrages hin- und
hergeschoben werden.
Ortsvorsteher Dr. Müller teilt noch weitere Ände-
rungswünsche mit, die zwischen dem Ortsbeirat
und den Vereinen besprochen wurden:

· Die Fläche für die Jugendfeuerwehr soll keine Ra-
senfläche sondern eine geschotterte Fläche wer-
den.

· Eine Gerätehütte soll am Rand des Multifunktions-
sportfeldes installiert werden. Sie soll für Aufbe-
wahrung der Geräte der Jugendfeuerwehr und des
Spielfeldes (Netze, Materialien) genutzt werden. In
jedem Fall soll sie eine Größe haben, die als bau-
genehmigungsfreies Vorhaben gewährleistet (< 30
qm). Hierfür sollen ca. 2 Bäum eingespart werden.

· Die Flutlichtanlage des Multifunktionssportfeldes
soll weitere LED-Lampen erhalten, die vorgese-
hene Gelände der Jugendfeuerwehr als auch den
Parkplatz ausleuchten.

· Es soll geprüft werden, ob ein Starkstromanschluss
in der Hütte untergebracht werden kann, um evtl.
die Versorgung bei einem Fest zu gewährleisten.

· Im Rahmen der Entwässerung des Multifunktions-
sportfeldes, soll geprüft werden, ob eine Installation
/ Voraussetzung eines Wasseranschlusses möglich
ist.

· Die Hecke soll durch bewegliche Pflanzgefäße er-
setzt werden.

· Die Pflasterung der Terrasse soll um den Fahrstrei-
fen erweitert werden.

· Der Weg zum Spielplatz soll in dem Zufahrtsbereich
zur Küche keine wassergebundene Decke sondern
mit dem anders-farbigen Pflaster des Eingangs-
bereichs des Dorfzentrums gepflastert werden.
Die wassergebundene Decke soll erst in Höhe der
Parkplatzfläche beginnen.

· Der Bürgersteig soll in der Länge so bleiben, wie er
ist und nicht weitergezogen werden. Hier besteht
die Möglichkeit einer farblichen Markierung des
Gehweges auf dem Teerweg.
Die Änderungswünsche werden von der Planungs-
gruppe Darmstadt mit den aktualisierten Kosten
binnen einer Woche eingearbeitet und dienen dann
als Diskussionsgrundlage für die Gemeindevertre-
ter-sitzung am 14.09.2017.
Herr Bott betont, dass es wichtig ist den Förderan-
trag zu stellen. Sobald der Bewilligungsbescheid
vorliegt, kann man im weiteren
Verfahren immer noch einzelnen Punkte fallen las-
sen und zwischen den einzelnen Gewerken hin und
her switchen.
Beschluss:
Der Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft,
Umwelt und Forsten empfiehlt der Gemeindevertre-
tung auf Basis der vorgestellten Vorzugsvariante
4 mit den entsprechenden noch zu ermittelnden
Kosten der eingepflegten Änderungen den Förder-
antrag zu stellen.
Dafür: 4
Dagegen: 0
Enthaltung: 1

623.43:11
17.05.ABU.03. Verschiedenes

Hierzu gibt es keine Wortmeldungen.
Für das Protokoll:
Bernd Harres Dunja Werneburg
Vorsitzender des Bauausschusses Schriftführerin

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Drucksachennr. TOP AZ:
17.05.ABU.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Pla-
nen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Bernd
Harres eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesen-
den und stellt die ordnungsgemäße Ladung und
Beschlussfähigkeit fest.
Da der Tagesordnungspunkt 2 gemeinsam mit
dem Ortsbeirat Ehringshausen beraten wird, be-
grüßt Bernd Harres dessen Mitglieder sowie Herrn
Raabe und Frau Sauer von der Planungsgruppe
Darmstadt, die eine Präsentation zum Tagesord-
nungspunkt 2 vorbereitet haben.

17.05.ABU.02. Umfeldgestaltung Dorfzentrum Ehringshausen
mit Spielplatz sowie Parkplatz mit Multifunkti-
onsspielfeld
Hier: Beratung über Art und Umfang der Maß-
nahmen zwecks Beantragung der Fördermittel
im Rahmen der Dorferneuerung Ehringshau-
sen/Rülfenrod
Bürgermeister Bott teilt mit, dass innerhalb der
Dorferneuerung Ehringshausen/ Rülfenrod, die
ein förderfähiges Gesamt-investitionsrahmen von
1.023.800. Euro umfasst bislang förderfähige Ko-
sten von ca. 551.000 Euro bewilligt wurden (hier
kommt allerdings der Friedhof hinzu und verschie-
dene Maßnahmen, die sich derzeit noch in der Ab-
rechnung befinden). Weitere Anträge müssen bis
zum 30.09.2017 gestellt werden.
Aufgrund dessen fand am 02.08.2017 eine Bür-
gerinformation des Ortsteils gemeinsam mit dem
Bauausschuss und dem Ortsbeirat statt, um eine
möglichst breite Information im Vorfeld zu bekom-
men. Heute sollte entschieden werden, in welcher
Form der Förderantrag eingebracht werden soll.
Hr. Bott bittet Hr. Raabe die Planungen, die vom
02.08.2017 noch einmal zusammenzufassen sowie
das Ergebnis der an diesem Tag erarbeiteten Ände-
rungen mit den dazugehörigen Kosten vorzustellen.
Der Bauausschussvorsitzende Hr. Harres erteilt
Herrn Raabe und Frau Sauer von der Planungs-
gruppe Darmstadt Rederecht.
Herr Raabe erläutert wunschgemäß alle Schritte
der Planungen ab dem 02.08.2017. Folgende Än-
derungen wurden bislang eingearbeitet:

1. Festlegung des Sportflächenbelags als Kunststoff-
belag;

2. Verkleinerung der Sportfläche auf 30 m x 15 m;
3. Verschiedene Pflasterarbeiten werden in Eigenlei-

stung ausgeführt;
4. Fertigteilfundamente sind nicht mehr Bestandteil

der Planung;
5. Vergrößerung der Terrasse, um ein Zelt stellen zu

können;
6. Einfügen der Trainingsgeräte für Senioren;
7. Anpassung der Geräte auf dem Spielplatz incl. Ein-

bindung des Mühlgrabens;
8. Stellplatz für Glascontainer;
9. Bodenhülse für den Weihnachtsbaum;
10. Schleppkurve der Ausfahrt aus der DRK - Garage;

Weiterhin teilt er mit, dass aus den ursprünglichen
Varianten:
V1: 361.194,15 EUR (Vorplanung),
V2: 942.684,36 EUR (Umsetzung der Vorplanung),
V3: 456.765,39 EUR (abgespeckte Version),
die jetzige Variante 4 hervorgeht.
Einsparpotenzial hätte man, wenn man folgende
Positionen nicht berücksichtigen würde.
Belag des Multifunktionssportfeldes: 12.000 EUR
Sauberlaufstreifen um das Sportfeld: 15.000 EUR
Pflasterung des Parkplatzes am DZ: 32.000 EUR
Trainingsgeräte für Senioren: 14.000 EUR
Beleuchtung: 10.000 EUR
Spielplatzumbau: 7.000 EUR
Herr Dr. Müller fragt nach, ob sich die Beträge le-
diglich aus den Materialkosten oder auch aus den
Arbeitskosten zusammensetzen.
Hr. Raabe antwortet, dass es sie hierbei lediglich
um Materialkosten, handelt. Die Arbeitskosten für
o.g. Maßnahmen wurden als Eigenleistung geplant.
Es folgt eine Diskussion, ob es Sinn macht die Ko-
sten sowohl als Berechnung in Eigenleistung und
auch per Ausführung durch eine Firma aufzustellen.
Herr Raabe regt an, beim Kreis anzufragen ob der
Förderantrag mit Eigenleistung oder ohne einge-
reicht werden soll.
Herr Jensen fragt nach, wie hoch die förderfähi-
gen Kosten sind. Förderfähig ist grundsätzlich
dass, was beantragt wurde, antwortete Herr Bott.
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Bürosprechzeiten
Nieder-Ohmen

Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte
des Bezirks Antrifttal, Gemünden (Felda),

Kirtorf und Romrod
Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Simone Schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96
06-0.

Diakoniestation
Ohm-Felda

Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
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Öffnung des Sammelplatzes für die
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist
jeden Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Aufruf an alle örtlichen Vereine
Die Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) bittet alle örtlichen
Vereine, sofern nicht bereits geschehen, die Anträge auf Förderung
nach den Vereinsförderrichtlinien für das Haushaltsjahr 2017, mög-
lichst zeitnah bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.
Nach Ablauf des Haushaltsjahres 2017 ist eine Förderung für das
laufende Jahr nicht mehr möglich.

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist folgende Fundsache
gemeldet worden:
1 Schlüssel
Fundort: OT Nieder-Gemünden - Bahnhof
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Ge-
münden (Felda) - Frau Maininger - 06634/9606-18.

Seniorenbeirat der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Vortrag

Im Rahmen der 3. Gemündener Kulturwochen, lädt der Senioren-
beirat Gemünden (Felda) zum Vortrag

„Wer‘s glaubt, wird selig“

Martin Luther und die deutsche Sprache
am Donnerstag, den 05.10.2017 Beginn 15:00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus Nieder-Gemünden, Hohlstraße 7a

(Seniorentreff) ein.
Kaffee und Kuchen sowie Eintritt sind frei,

um eine Spende wird gebeten.

Viele Sprichwörter und Redensarten ge-
hen auf Martin Luther und seine Überset-
zung der Bibel zurück. Oft ist die Herkunft
aus der Bibel aber nicht mehr zu erken-
nen, weil sich die Aussage „verweltlicht“
hat. Dies gilt zum Beispiel auch für For-
mulierungen wie „Halt‘s Maul!“ oder „Da
ist der Wurm drin.“
Referent ist Herr Adolf Wallbott aus Fern-
wald bei Gießen. Er war Studiendirektor
und Leiter der Gymnasialen Oberstufe
an der Landgraf-Ludwig-Schule, heute
wieder Landgraf-Ludwigs-Gymnasium,
in Gießen. Im Lutherjahr 1983 war er auf

den Spuren Martin Luthers unterwegs, auf einer Studienreise zu den
Lutherstätten in der damaligen DDR sowie mit einer Schülergruppe
auf einer Fahrradtour von Bad Hersfeld nach Worms, wo sich Lu-
ther vor dem Reichstag für seine Überzeugung rechtfertigen und
verteidigen musste.

Peter Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Sterbefälle:
Otto Wilhelm Voigt, 89 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Eh-
ringshausen, Birkenweg 10, ist am 04.09.2017 in Lauterbach verstorben.
Irma Suppes, 78 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Elpen-
rod, Die Hotte 5, ist am 30.08.2017 in Gemünden (Felda) verstorben.

Geburten:
Josh Kirchner, geb. 30.08.2017 in Marburg,
Sohn von Christine und Michael Kirchner, wohnhaft in Gemünden (Fel-
da), OT Nieder-Gemünden, Feldastraße 1

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie 382: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-

ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de

Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979 190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Nachruf
Die Gemeinde Gemünden (Felda) gedenkt

Herrn Josef Selbitschka
der am 25. August 2017 im Alter von 77 Jahren verstorben ist.

Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom Tod unseres langjährigen
Hausmeisters

Herrn Josef Selbitschka erfahren. Von 2002 bis 2015 war er als
Hausmeister der Mehrzweckhalle bei der Gemeinde Gemünden
(Felda) beschäftigt.

Die Hausmeistertätigkeit hat er mit großem Fleiß und Umsicht
durchgeführt.

Wir nehmen Abschied von einem geschätzten Mitbürger. Den
Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. Die Gemeinde
Gemünden (Felda) wird dem Verstorbenen in Dankbarkeit ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Gemünden (Felda) im September 2017

Lothar Bottt
Bürgermeister
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Keine Frage, dass so viel Arbeit auch hungrig macht. Doch zum Glück
hatten auch hier fleißige Heinzelmännchen mit Waffeln und erfrischen-
den Getränken bestens für das leibliche Wohl gesorgt.
Abschließend ein großes Dankeschön von der Schule an die ehrenamt-
lichen fleißigen Handwerker für die prompte Unterstützung.

Große und kleine fleißige Handwerker halfen in der Pestalozzischule
Gemünden den Betreuungsraum der Schule neu zu gestalten

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Burg-Gemünden
Rosel Köhl, Am Bienrodsberg 10, am 14.09. 75 Jahre
OT Ehringshausen
Marianne Knahl, Hainesstraße 10, am 16.09. 75 Jahre
OT Elpenrod
Elli Fritzges, Hainbacher Straße 8, am 18.09. 85 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Pestalozzischule Grundschule
„Wer will fleißige Handwerker seh’n?“…

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). … musste vor ein paar Tagen in
den Betreuungsraum der Pestalozzischule Grundschule in Gemünden
gehen.

Vor zwei Wochen haben an einem Freitagnachmittag viele Eltern und
Kinder geholfen, den Betreuungsraum der Schule neu herzurichten. Da
wurde gehämmert, gebohrt und verschraubt, was das Zeug hielt. Viele
Kinder, Papas und auch einige Mamas waren der Bitte nachgekommen,
beim Aufbau von Regalen und Schränken zu helfen. Selbst die Kleinsten
konnten mit anpacken, indem sie Spiele sichteten und sortierten und
diese in Kisten verstauten.

Nach gut zwei Stunden was es dann soweit und der Betreuungsraum
erstrahlte in neuem Glanz. Jetzt ist endlich genügend Platz zum Bauen
mit Holzbausteinen und Lego, für eine kuschelige Leseecke und zum
Basteln, Malen oder für gemeinsame Spiele.
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Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Wir suchen eine/n

zuverlässige
/n

Zeitungs-
Zusteller/in

für den „Ohmtal-Boten“ in Amöneburg-Mardorf ab 1. Oktober 2017.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27-40)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: vertrieb@wittich-herbstein.de

IHRE EINSATZFREUDE
UND BEGEISTERUNG BRAUCHT UNSER TEAM!
Für unser Altenheim in Stadtallendorf suchen wir:

RAUMPFLEGER (M/W)
in Teilzeit, vorerst 1 Jahr befristetmit der Chance auf Übernahme.

Bitte bewerben Sie sich per Mail, telefonisch oder schriftlich* mit Ihren aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen an:

BHV Betriebsgastronomie
und Heimversorgung GmbH
In den Neuwiesen 1
34593 Knüllwald
E-Mail: bewerbung@bhv-kassel.de
Telefon: 05681-710-0

*Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Post immer in Kopie und nicht in Mappen mit Originalen.
Es erfolgt keine Rücksendung. Alle überlassenen Daten werden unter Beachtung des Datenschutzes behandelt
und gelöscht bzw. vernichtet.

BHV
BETRIEBSGASTRONOMIE UND
HEIMVERSORGUNG GMBH

Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0

anzeigen@wittich-herbstein.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Instandhaltung
Maßnahmen für die Erhaltung des Zustands der Mietwohnung oder des Gebäu-
des muss der Mieter grundsätzlich dulden. Ein Restaurantpächter muss sogar
hinnehmen, wenn er durch die Instandhaltungsmaßnahmen Umsatzeinbußen hat.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt
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Heizung

Badplanung

Wärmepumpen
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Ausgefallenes Baddesign -
Kein Problem

Besuchen Sie unsere Ausstellungen
in derDreihäuser Str. 12, 35085Ebsdorfergrund-DreihausenundAufderHöll 20, 35435Wettenberg

Mit eigener
Ausstellung

Bad- und Balkonmodernisierung
Fliesenfachbetrieb · Trockenbau

Beratung · Planung · Verkauf · Service

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 06406-8303281 · Fax 06406-72634

Mobil 0179-5215112
www.fliesenleger-wettenberg.de

Lust auf Entdeckungen? Treten Sie ein in die
Welt der Fliesen und erleben Sie tausend Ideen
für Ihr Zuhause: Lassen Sie sich inspirieren und
von unserem Fachpersonal beraten!

Wir suchen für 2018 einen Azubi
als Fliesen-Platten-Mosaikleger.

BEWIrB DIch jETZT!



Ohmtal-Bote - 51 - Nr. 37/2017

Als eine „Superleistung für unsere Gemeinde“ bezeichnete Bürgermei-
ster Lothar Bott das abwechslungsreiche Kulturwochenprogramm, das
im Laufe der Jahre gewachsen sei und gleichzeitig von der Mannigfal-
tigkeit der Gemündener Vereine zeuge.
Bott hob das ehrenamtliche Engagement im Rahmen der Vorbereitungen
sowie bei den folgenden Veranstaltungen der Kulturtage hervor. Denn im
Vergleich zu den Städten, verfüge Gemünden nicht über hauptamtliche
Mitarbeiter, die für die Kulturprogramme verantwortlich sind. Dement-
sprechend gebühre allen, die bei den Kulturwochen mitmachen und ins-
besondere natürlich dem Kulturring als „ehrenamtliche Kulturabteilung“
der Gemeinde, ganz besonderer Dank.
„Man spricht über unsere Gemeinde“, sagt Bott, denn inzwischen seien
die Gemündener Kulturwochen auch über die Grenzen der Gemeinde
hinaus ein Thema, wozu unter anderem auch der gelungene Flyer mit
dem nun schon bekannten Logo beitrage, durch das inzwischen ein
wichtiger „Wiedererkennungswert“ geschaffen worden sei.
Sie freue sich, dass die Gemündener Kulturwochen in diesem Jahr in
Elpenrod beginnen, hob Ortsvorsteherin Petra Henkel hervor, die ebenso
wie der Vorsitzende des Elpenröder Jugendclubs Tim Florian Henkel
allen dankte, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
(Bericht über die weitere Veranstaltung „20 Jahre Jugendclub Elpenrod“
folgt.)

Von rechts: Der Vorsitzende des Jugendclubs Elpenrod Tim Florian Hen-
kel, Kulturringvorsitzender Karl Pitzer, Bürgermeister Lothar Bott und Orts-
vorsteherin Petra Henkel, freuen sich mit den zahlreichen Gästen über die
Eröffnung der Gemündener Kulturwochen.

Flüchtlingsinitiative Gemünden
Harald Lesch kommt nach Gemünden

Halald Lesch, bekannt u.a. durch die ZDF-Sendung „Leschs Kos-
mos“, wird im Dezember einen Vortrag in Gemünden/Felda halten.
Dabei erklärt er, wie wir selbst viele der Ursachen schaffen, die Men-
schen in anderen Ländern zur Flucht treiben. Es geht dabei um Klima-
wandel, Handel, Ausbeutung, Politik und vieles mehr. In seiner leicht
verständlichen, populärwissenschaftlichen Art, wird Lesch den Bogen
spannen und die Zusammenhänge erläutern, die dazu führen, daß Mil-
lionen Menschen ihre Heimat verlassen müssen.
Harald Lesch ist Astrophysiker, Naturphilosoph, Wissenschaftsjournalist,
Fernsehmoderator und Hochschullehrer. Er wuchs auf in Nieder-Ohmen
und lebt jetzt in München, wo er als Professor für Physik an der Ludwig-
Maximilians-Universität München und Lehrbeauftragter für Naturphilo-
sophie an der Hochschule für Philosophie München tätig ist.

Die Veranstaltung findet statt
am 14.12.17, um 20 Uhr,

im evangelischen Gemeindesaal
der Katharinengemeinde in Nieder-Gemünden.

Veranstalter ist die Flüchtlingsinitiative Gemünden, die damit den Start-
schuss für ihre neue Veranstaltungsreihe gibt, die in 2018 fortgesetzt wird.

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Durch die „Kurzen Hessen“
zum Kreylingskreuz

Eine historische Wanderung im Rahmen
der Gemündener Kulturwochen

GEMÜNDEN (pm). Eine geführte
Wanderung von Burg-Gemün-
den zum Kreylingskreuz findet
am Sonntag, 17. September,
statt. Start der fünfstündigen
Tour ist um 13 Uhr in Burg-Ge-
münden am Sportplatz an der
Ohm.
Seit vielen Jahren steht das
geheimnisvolle Kreylingskreuz
im Maulbacher Wald. Was ge-
schah damals an diesem Ort?
Warum musste der Fuhrmann
Kreyling sterben? War es ein
Unfall oder gar ein Mord? Bei
der mittelschweren Rundwan-
derung (14 km) wird von dem
mannshohen Basaltkreuz und
seiner Geschichte berichtet und
darüber hinaus, wie sich die Tat
zugetragen haben könnte. Wet-
terangepasste Kleidung und fe-

stes Schuhwerk sollten mitgebracht werden!
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Andrea Albert, Geo- und Naturpark-
führerin,
Tel. 0175 8403536 (auch SMS), Mail: natur-albert@t-online.de.
Der Kostenbeitrag beträgt 5 EUR / Erwachsene, 2,50 EUR / Kinder bis
14 Jahren.

3. Gemündener Kulturwochen
in Elpenrod eröffnet

Gemünden-Elpenrod (eva). Im Rahmen eines Empfanges wurden mit
dem Beginn der Veranstaltung anlässlich des 20-jährigen Bestehens des
Jugendclubs Elpenrod, am Freitagabend auf dem Jugendraumgelände
in Elpenrod, die 3. Gemündener Kulturwochen, die vom 1. September
bis 10. Dezember stattfinden, offiziell eröffnet.
„Wir alle freuen uns darüber, dass die Programmgestaltung für unsere
Kulturwochen nun beendet ist, dass das Faltblatt zu unserer Zufrieden-
heit gelungen ist und dass wir nun die 3. Gemündener Kulturwochen
eröffnen können“, so Kulturringvorsitzender Karl Pitzer in seinen Begrü-
ßungsworten, mit denen er gleichzeitig den Vereinen, Verbänden, Kir-
chengemeinen und allen weiteren Gremien, die in irgendeiner Weise am
Zustandekommen der Kulturwochen beteiligt waren oder sind, dankte.
„Wir können uns freuen, wir können darüber hinaus aber auch stolz auf
diese Kulturwochen sein. Denn es ist wahrlich nicht alltäglich, dass es in
einer Gemeinde von weniger als 3000 Einwohnern ein solches kulturel-
les Angebot gibt“, hob Pitzer hervor. Er nannte die Kulturwochen einen
Teil der sozialen Infrastruktur der Gemeinde, mit denen man helfe, für
Gemünden zu werben und sie attraktiv zu machen. Denn es sei nicht nur
wichtig, das Gemünden zwei Bahnhöfe sowie Ärzte, Apotheke, Schule
und Kindergarten habe, „sondern auch, und jetzt bin ich ganz vermes-
sen und sage, es ist auch wichtig, dass wir die Kulturwochen haben“,
so Pitzer. Denn Kultur gebe Raum für Identität, schaffe Verständigung,
Verbindungen und Verbundenheit, gebe Inspiration, speichere Wissen
und schaffe Unterschiede. Und außerdem sei Kultur ein Aushängeschild
und Kultur mache Freude.
Ohne eine Veranstaltung besonders hervorzuheben, unterstrich Pitzer
die Programmvielfalt der Kulturwochen, von denen, angefangen von Ju-
biläumsfeiern, Konzerten, Ausstellungen, Lesungen, Theater, Dorfkino,
Wanderungen und Informationsveranstaltungen, alles enthalten ist. „Ich
denke, es ist uns gelungen mit unseren Kulturwochen viele Menschen
anzusprechen sowohl Junge, als auch Ältere“, meinte Pitzer abschlie-
ßend und dankte den Vorstandsmitgliedern des Kulturrings und dem
Jugendclub, der die Organisation Eröffnungsveranstaltung übernommen
habe, für ihr Engagement.
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Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt in Gemünden
In Gemünden gibt es jetzt die erste ehrenamtliche Fahrradwerkstatt.
Jeden Donnerstag von 16 - 18 Uhr können alle Gemündener Bürger
mit Anleitung und Hilfe ihre Fahrräder reparieren. Ersatzteile werden
-soweit vorhanden- gegen Kostenerstattung zur Verfügung gestellt. Die
Reparatur wird möglichst selbst durchgeführt, fachkundige Mitglieder
der Flüchtlingsinitiative helfen dabei. Eine Gewährleistung kann selbst-
verständlich nicht übernommen werden.
Die Werkstatt befindet sich in dem kleinen Schuppen am Neben-
eingang des Rathauses in Nieder-Gemünden.
Bitte vorher bei Peter Gabriel unter Tel. 503 anmelden.
Haben Sie noch ein gut erhaltenes Fahrrad im Keller, daß nicht mehr
genutzt wird? Besonders Kinderräder werden gesucht! Wir freuen uns
über jede Spende von Fahrrädern, Ersatzteilen oder Werkzeugen. Bitte
melden Sie sich bei Peter Gabriel, Tel. 06634-503 oder per Email an
Rainer-Lindner@t-online.de.

DRK Ortsvereinigung Gemünden
informiert

Altkleidersammlung am Samstag, den 16. September 2017
Der DRK-Ortsverein weist darauf hin, dass am Samstag, den 16.09.2017,
eine Altkleidersammlung in allen Gemündener Ortsteilen, sowie in Blei-
denrod und Büßfeld stattfinden wird. Die Bevölkerung wird gebeten die
Kleidung in Säcken abgepackt ab 08.00 Uhr am Straßenrand abzustel-
len. Wegen entsprechender Probleme in der Vergangenheit (Abholung
der Säcke durch nicht berechtigte, kommerzielle Firmen) wird die Be-
völkerung gebeten die Säcke nicht schon am Freitagabend an die Stra-
ße zu stellen, sondern dies erst am Samstagmorgen zu tun. Mitglieder
der DRK-Bereitschaft Gemünden werden im Verlaufe des Samstag alle
Straßen in den genannten Ortsteilen abfahren und die herausgestellten
Säcke einsammeln.
Das DRK bedankt sich auf diesem Wege bereits jetzt für die Unterstüt-
zung durch die Bevölkerung. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass Altkleidersäcke in diesen Tagen an die Haushalte verteilt wurden
/ bzw. werden.
Natürlich stehen auch weiterhin die vom DRK aufgestellten Altkleider-
Sammelbehälter an den bekannten Stellen innerhalb der Gemeinde zur
Verfügung. Diese werden von der DRK-Bereitschaft regelmäßig geleert.
Bei Unklarheiten wenden sie sich bitte an eines der bekannten Mitglieder
im DRK-Vorstand.

Kulturring Gemünden
Aufruf an alle „Liebhaber“

Gehören Sie zu den kreativen Menschen, die ihre selbst gefertigten
Kostbarkeiten gerne der Öffentlichkeit präsentieren möchten?
Der Kulturring plant für Sonntag, den 12. November 2017, im Rahmen
der 3. Gemündener Kulturwochen, wieder eine Ausstellung rund um
die Liebhaberei.
Es werden Bilder, Schnitzereien, Hand-, Bastel- oder Fotoarbeiten,
Sammlungen oder sonstige Dinge, die selbst hergestellt, bearbeitet und
gestaltet oder gesammelt wurden, ausgestellt.
Steckenpferdreiter, die ihre Leidenschaften und Liebhabereien gerne
der Öffentlichkeit präsentieren möchten, melden sich ganz einfach bei
Karl Pitzer, Telefon 06634 788 oder gerne per E-Mail an karl-pitzer@t-
online.de.

20. Gemündener Begegnungscafé
Es ist wieder so weit:

Das nunmehr bereits 20.
Gemündener Begegnungscafé

findet statt
am Mittwoch, den 20.09.17,

von 17 - 19 Uhr,
im DGH Burg-Gemünden.

Hier treffen sich Flüchtlinge, Einheimische, Zugezogene, Junge und Alte,
Eltern und Kinder bei Kaffee und Kuchen, Spielen und Gesprächen, um
sich besser kennen zu lernen. Miteinander reden statt übereinander!
Wir freuen uns über mitgebrachte Snacks, Obst, Kuchen, etc.
Das Begegnungscafé findet an jedem dritten Mittwoch eines Monats
statt.
Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch.

Für die Flüchtlingsinitiative Gemünden
Rainer Lindner

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Oktober
sind für die Ausgabe 40 und 44 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 40
Freitag, 29.09.2017 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 44

Freitag, 27.10.2017 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion Anzeigenwerbung www.anzeigen.wittich.de



Ohmtal-Bote - 53 - Nr. 37/2017

Bei einer Ablehnung des Antrages auf Vereinsauflösung
14. Rücktritt des Vorsitzenden
15. Vorstandsneuwahlen
16. Wahl eines weiteren Kassenprüfers
17. Verschiedenes

Mitgliederversammlung
Die nächste und wahrscheinlich letzte Mitgliederversammlung des Ge-
sangvereins Eintracht findet am Freitag, den 29.September 2017, statt.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Beginn ist um 19.00 Uhr
in der Kegelbahn der Gaststätte „Am Felsenkeller“ in Burg-Gemünden.
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Gerhard Fleischhauer
1.Vorsitzender

Gesangverein Eintracht Burg-Gemünden:
Aus, aus - und vorbei

AUS – AUS – AUS - und vorbei….
Nach 126 Jahren endet nun in Burg-Gemünden eine lange, lange Tra-
dition. Der Männerchor stellt die Sangestätigkeit ein. Aktuell waren es
noch die glorreichen 7, 6 Sänger plus Dirigent, die das Fähnlein des
Gesangvereins Eintracht hochhielten. Dem seit über 25 Jahren im Amt
befindlichen Vorsitzenden Gerhard Fleischhauer, wie dem gesamten
Vorstand, ist es letztlich nicht gelungen, das aktive Singen durch die
Gewinnung neuer Mitstreiter aufrecht zu erhalten. Wie auch in anderen
Dörfern in der näheren und weiteren Umgebung stirbt nun wieder ein
Männerchor.
Chorleiter Erhard Münch hat durch eine für die Sänger sehr attraktive und
gut singbare Literatur, die zuletzt noch dreistimmig war, alles Erdenkliche
versucht, das vorhersehbare Ende aufzuhalten. Ohne Chorleiter Erhard
Münch, der sage und schreibe 35 Jahre Chorleiter in Burg-Gemünden
gewesen ist, wären schon viel früher die Lichter im Chor ausgegangen.
Seine umgängliche, freundliche, freundschaftliche, aber auch seine hohe
musikalische Begabung und Qualifizierung hat den Chor über die Jahre
nicht nur begleitet, sondern getragen. Er hat sich immer gefreut, nach
Burg-Gemünden zu kommen. Mit großem Ehrgeiz und noch größerer
Disziplin hat er über35 Jahre dem Chor die Stange gehalten und viele
schöne Momente durfte der Chor mit Erhard Münch erleben.
Lange Jahre prägte eine tiefe Freundschaft mit dem Evangelischen Sing-
kreis unter der Leitung von Helma Reitz das dörfliche Leben. Man half
sich gegenseitig, musizierte und feierte zusammen. Doch das Rad der
Geschichte blieb nicht stehen. Viele aktuellen und ehemaligen Sänger
und Sängerinnen schauen heute mit Wehmut, aber auch mit Dankbarkeit
auf diese Zeit zurück. Dankbar, dass man dabei sein durfte, teilhaben
durfte.
Und so gehen die Sänger heute auseinander. Nicht mit Groll, aber mit
Dankbarkeit für das Vergangene, für eine lange und schöne Zeit, in der
man gemeinsam musizieren und feiern durfte.
Alles hat seine Zeit, die Zeit des Abschieds ist nun gekommen. Vielleicht
trauert der ein oder andere dem nach, wenn nun bei Beerdigungen, am
Ehrenmal, bei Geburtstagen, bei Hochzeiten oder sonstigen Feierlich-
keiten nicht mehr von der Eintracht gesungen wird. Vielleicht.
Das Ende des Männerchores bedeutet jedoch nicht zwangsläufig vom
Gesetz her das Ende des Vereins ....

(Fortsetzung folgt)

Jagdgenossenschaft Burg-Gemünden
Werksbesichtigung bei John Deere

Am 19.10.2017 besucht die Jagdgenossenschaft Burg Gemünden das
John Deere Werk in Mannheim.
Abfahrt ist um 07.15 Uhr an der Bushaltestelle Schloßberg in Burg Ge-
münden.Beginn der Führung ist um 10.00 Uhr und dauert bis ca.14.00
Uhr. Ein Mittagessen während der Besichtigung ist inbegriffen.
Nach einem Zwischenstopp auf der Heimfahrt werden wir Burg Ge-
münden gegen 19.30. Uhr wieder erreichen. Da wir nur ein begrenztes
Kontingent an Plätzen haben, bitten wir um zügige Anmeldung bei Rein-
hard Sann Tel. 0172 6718259 oder bei Jürgen Schönhals 06634 8841.
Ein Unkostenbeitrag von 10 Euro pro Teilnehmer ist bei Anmeldung zu
entrichten.

Der Vorstand

3. Gemündener Kulturwochen

Lesung mit Friede Westerholt
Freitag, 15. September 2017, 19:30 Uhr

Theatersaal Ehringshausen
Die Pädagogin, Autorin und Übersetzerin Friede Westerholt liest aus
ihrem Kriminalroman „Sechs Tage Libeccio“:
Lea und Stefano verbringen einen Abend wie viele andere zu Hause,
doch als die Kommissare Zocchi und Santoro nachts zu ihrer Wohnung
gerufen werden, liegt Stefano tot in der Tür. Die Nachforschungen drehen
sich wie in einem Strudel anfänglich in langsamen, großen Kreisen um
die Hauptverdächtigen, um die Beamten schließlich mitzureißen in ein
immer dichter werdendes Spinnennetz aus unausgesprochenen Ängsten
und heimlichen Sehnsüchten, aus Liebe, Wut, Auflehnung und Schuld.
Der Libeccio, ein schwüler Herbstwind, macht die Menschen in der al-
ten Hafenstadt unruhig und spült ans Tageslicht, was lange geschlafen
hatte...
Eintritt 10 EUR
Karten im Vorverkauf erhältlich bei „Die Buchhandlung“ in Homberg
(Ohm), Telefon 06633-7271 (Mo.-Fr. 9 -18 Uhr, Sa 9-13 Uhr) oder unter
0174-4281631 (Mo.-Fr. 16-19 Uhr)

Jazz mit dem Michele Alberti Trio
Samstag, 16. September 2017, 20 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Nieder-Gemünden
Das Michele Alberti Trio ist ein nicht alltägliches Jazz-Trio mit Musikern
aus Homberg und Umgebung. Die Gruppe um Michele Alberti steht
für melodischen Jazz, Swing und Latin Jazz in klassischer Besetzung.
Gerne überraschen sie das Publikum dabei mit Jazz-Interpretationen
bekannter Musikstücke, interessanten Walzern oder entspannender
Lounge-Musik. Seit 2014 stellen sie mit Gästen jährlich ein neues Mu-
sik-Programm zusammen und haben 2016 das erste Homberger Jazz
Festival „Blueberry Hill“ gestaltet.
Eintritt: 7,00 EUR Abendkasse.

Durch die „Kurzen Hessen“ zum Kreylingskreuz
Sonntag, 17. September 2017, Start 13 Uhr

Sportplatz Burg-Gemünden
Alte Geschichten neu erzählt - eine historische Wanderung durch die
„Kurzen Hessen“ zum Kreylingskreuz
Die Tour ist 14 km lang und dauert ca. fünf Stunden.
Anmeldung ist erforderlich bei Andrea Albert, Geo- und Naturparkführerin,
Telefon 0175 8403536 (auch SMS),
Mail: natur-albert@t-online.de
Kostenbeitrag: 5 EUR/Erwachsene, 2,50 EUR/Kinder bis 14 Jahre

Taizé-Abend
Sonntag, 17. September 2017, 19 Uhr

Katholische Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden
Was wissen Sie über Taizé? Kennen Sie den kleinen Ort im Südbur-
gund, in dem ein konfessionsübergreifender Männerorden, gegründet
von Frère Roger, seit Jahrzehnten zusammenlebt? Wo jedes Jahr zehn-
tausende Besucher zusammenkommen auf der Suche nach Frieden,
Vertrauen und Versöhnung?
Wem der Weg nach Frankreich zu weit ist, der kann sich schon seit
vielen Jahren in Gemünden ein Bild machen vom Leben in Taizé und
gemeinsam mit dem Chor Adonai zur Ruhe kommen und innehalten…
Die katholische und evangelische Kirchengemeinde Gemünden laden
zum Taizé-Abend ein.
Informationen über Taizé, Lieder, Gesänge, Gebete, französischer Rot-
wein und Weißbrot…
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Gesangverein „Eintracht“ Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

29. September 2017
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Grußworte
4. Anträge zur Tagesordnung
5. Beschlussfassung Verpflegungs-Bons und Übernahme der Kosten

der Jahreshauptversammlung
6. Der Verein im letzten und in diesem Jahr
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Ehrungen (u.a. Sänger des Jahres)
10. Erläuterung zur Einstellung der aktiven Sängertätigkeit
11. Antrag auf Auflösung des Vereins zum 31.10.2017
12. Beschlussfassung über die Verwendung des zum Auflösungstag

noch vorhandenen Vereinsvermögens
13. Schlussworte
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Bei dem ungewöhnlichen Glücksspiel konnten die Teilnehmer mit einem
Einsatz von einem Getränkechip im Wert von 1,70 Euro, auf zuvor mar-
kierte Felder setzen. Dann kam alles auf Carsten Diehls Esel „Joschi“
an. Denn just der Spieler, auf dessen Feld „Joschis“ Eselsäpfel landeten,
hatte gewonnen.
Unkalkulierbar und garantiert unbestechlich, entschied „Joschi“ auf diese
Weise über Gewinn und somit Sieg, oder Verlust. Mit einem „Häufchen
Glück“ auf dem Feld Nummer 32 ging Tim Henkel zunächst als Gewinner
des Wettbewerbs hervor, doch dann sorgte Esel „Joschi“ noch für weitere
„Überraschungen“, sodass schließlich der Hauptgewinn, ein 20 Euro-
Gutschein für die Eisdiele, der Jugend zur Verfügung gestellt wurde.
Spannend wurde es dann auch nochmals am Samstagabend. Denn
auch hier hatten sich die Clubmitglieder, neben der Bewirtung mit Essen
und Trinken, inklusive einer großen Auswahl an Cocktails, wieder etwas
Besonderes ausgedacht. Nun hatten die Gäste Gelegenheit selbst in ein
Kicker-Match mit einzusteigen, oder dem Spieltreiben auf der Bühne
zuzusehen. „Wir waren mit 21 Teams, also 42 Spielern am Start“, be-
schreibt Tim Henkel den Wettkampf, aus dem nach einem spannenden
Finale das Team Pascal Hoppe und Johanna Graaf als Sieger hervor-
gingen und sich damit freie Getränke für den ganzen Abend „erspielt“
hatten.

Gründung des Jugendclub Elpenrod (JCE) vor 20 Jahren.
Thomas Tanzer, Jens Biesenroth, Patrick Berner, Marco Fröhlich und
Sebastian Krieger waren es, die den Elpenröder Jugendclub 1997 ins
Leben riefen. Inzwischen hat sich der JCE zu einem festen Bestandteil
in der Elpenröder Dorfgemeinschaft etabliert.
Für ihr vielseitiges Engagement, sei es beim jährlichen Maifeuer, bei
Weihnachts- und Sylvesterfeiern, der Organisation des Krippenspiels in
der Kirche, den Aufbau und das in Ordnung halten des Jugendraumes
und des angrenzenden Geländes, ernten die JCE Mitglieder von den
Elpenrödern viel Lob und Anerkennung.
Bilder zeugen auch von einer „Schneeparty“ mit echter „Schneebar“,
zu der die Jugendlichen während eines kurzen Winterintermezzos die
Bevölkerung spontan eingeladen hatten. Des Weiteren hat der JCE über
mehrere Jahre gemeinsam mit der Elpenröder Feuerwehr Faschingssit-
zungen im Dorfgemeinschaftshaus organisiert und ihre jährlichen Som-
merfeste mit Pizza und Haxen, frisch aus dem Backhaus sind inzwischen
auch längst über die Grenzen Elpenrods hinaus bekannt und beliebt.
Intern treffen sich die Clubmitglieder zu verschiedenen Stammtischen,
so die Jungs zum „Männerstammtisch“ und die Mädels zum „Hosse-
Stammtisch“, frei nach Elpenrods Uz-Ortsname: „Hosse“.
Vorsitzender Tim Henkel überreichte den Gründungsmitgliedern Tho-
mas Tanzer und Sebastian Krieger, während der Veranstaltungen am
Freitag und Samstag Urkunden und kleine Präsente. Die entsprechen-
den Urkunden an die weiteren Gründungsmitglieder Jens Biesenroth,
Patrick Berner und Marco Fröhlich, werden zu einem späteren Zeitpunkt
überreicht.

Neben weiteren Spezialitäten, stand für die Gäste am Samstagnachmittag
auch ein reichhaltiges Kuchenbuffet bereit.

Ein Blick auf die Gäste, unter ihnen auch Ortsvorsteherin Petra Henkel
(vorne links), während der Samstagnachmittag Veranstaltung.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
C-Juniorinnen SV Ehringshausen

(A-Liga Region – GI / MR)
SV Ehringshausen : TSG Reiskirchen 0:8 (0:3)
Personelle Ausfälle waren nicht zu kompensieren!
Die ersatzgeschwächten C-Juniorinnen des SV Ehringshausen konnten
am dritten Spieltag die Ausfälle um Emely Hausner (Verletzung), Saskia
Förtsch, Larissa Klee und Enya Czupalla nicht kompensieren und mus-
sten die zweite Niederlage in Folge wegstecken.
Der SVE, der mit vielen neuen und jungen Spielerinnen antrat, konnte
dem Gegner die erste Viertelstunde gut Paroli bieten. Unkonzentriert-
heiten in der SVE-Abwehr ermöglichten der TSG die erste Großchance,
die konsequent genutzt wurde. SVE-Torfrau Michelle Maus hielt ihr Team
durch gute Paraden lange im Spiel, musste sich aber in der 20. Spielmi-
nute geschlagen geben, als die TSG auf 0:2 erhöhte. SVE-Spielerinnen
Lena Neumann und Carolina Birkner spielten sich gute Tormöglichkeiten
heraus. Ihre Abschlussversuche blieben jedoch wirkungslos. Im Gegen-
zug erhöhte die TSG noch vor der Halbzeit auf 0:3.
Nach der Halbzeit drehte die TSG weiter auf und entschied das Spiel
endgültig für sich. Ihrer eingewechselten gut postierten Torfrau Paula
Glaubitz hatte es der SVE am Ende zu verdanken, dass das Ergebnis
nicht höher ausfiel.
SV Ehringshausen: Paula Glaubitz, Michelle Maus, Madleen Käaske,
Leonie Schäfer, Isabell Lerch, Carolina Birkner, Lena Neumann, Sandra
Schmidt, Lea-Sophie Gonder.

C-Juniorinnen
SV Ehringshausen (A-Liga Region – GI / MR)
JFV Ebsdorfergrund : SV Ehringshausen 4:0 (2:0)
Bittere Niederlage und Verletzungspech!
Nach dem erfolgreichem Start am vergangenen Wochenende mussten
sich die C-Juniorinnen des SVE im Auswärtsspiel gegen die JFV Ebs-
dorfergrund am Ende geschlagen geben.
Bereits vier Minuten nach Anpfiff nutzte der Gastgeber Unaufmerksam-
keiten in der SVE-Abwehr und traf zur frühen Führung. Ehe der SVE
besser ins Spiel kommen konnte, erhöhte die JHV konsequent auf 2:0.
Nach 20 Minuten ergaben sich dann auch für die Gäste erste Tormöglich-
keiten. Bedient von Emely Hausner verfehlte Carolina Birkner freistehend
vor der JFV-Torfrau nur knapp das Tor. Kurz vor Schluss hatten Isabell
Lerch und Lena Neumann den Anschlusstreffer auf dem Fuß. Die gut
postierte JFV-Torfrau konnte beide Tormöglichkeiten aber verhindern.
Nach der Pause erhöhte der JFV den Druck und konnte nach 45. Spiel-
minuten die Partie vorzeitig entscheiden. Wenige Minuten später musste
der SVE dann noch auf Mannschaftsführerin Emely Hausner verzichten,
die aufgrund einer Verletzung die Partie frühzeitig beenden musste. Die-
sen Schock verarbeitete der SVE nur schwer. In der 64. Spielminute
legte der JFV nochmal nach und konnte am Ende die Partie eindeutig
für sich entscheiden.
SV Ehringshausen: Paula Glaubitz, Saskia Förtsch, Emely Hausner,
Madleen Käaske, Leonie Schäfer, Isabell Lerch, Larissa Klee, Carolina
Birkner, Lena Neumann, Sandra Schmidt.

Jugendclub Elpenrod
Gemündener Kulturwochen

- 20 Jahre Jugendclub Elpenrod
Gemünden-Elpenrod (eva). Am Freitag und Samstag feierte der Jugend-
club Elpenrod (JCE), im Rahmen der Gemündener Kulturwochen, auf
dem Jugendclubgelände mit zahlreichen Gästen sein 20-jähriges Be-
stehen. Angefangen mit dem Empfang zur Eröffnung der Kulturwochen
am Freitagnachmittag (wir berichteten darüber), hatten sich die Jugend-
lichen, neben einer guten Bewirtung, auch einiges zur Unterhaltung der
Gäste an den beiden Tagen einfallen lassen.
Neben gemütlichem Beisammensein war am Freitagabend ohne Zweifel
eine PowerPoint-Karaoke-Show das absolute Highlight. Eine Bühne,
eine Leinwand, ein Beamer und mutige Freiwillige waren der Garant für
eine köstliche Bühnenshow. Rund 30 unterschiedliche Songs, darunter
Klassiker wie „Verdammt lang her“ von BAP, Peter Maffays „Und es war
Sommer“, „Ich kenne nichts“ von Xavier Naidoo, „Durch den Monsun“
von Tokio Hotel, oder Tim Bendzko „Nur noch kurz die Welt retten“ und
„Tage wie diese“ von den Toten Hosen, bis hin zu den bekannten Ever-
greens „Ganz in Weiß“ von Roy Black, Drafi Deutschers „Marmor Stein
und Eisen bricht“, Tony Holidays „Tanze Samba mit mir“ oder gar Jürgen
Drews „Ein Bett im Kornfeld“, standen den Interpreten zur Auswahl.
Nach anfänglicher zögerlicher Teilnahme, die ersten vier „Mutigen“ habe
man mit Cocktails gelockt, sei die Beteiligung an dem Karaoke-Spaß
schließlich sehr groß gewesen, so der Vorsitzende des Jugendclubs
Tim Florian Henkel.
Auch für den Samstagnachmittag, bei dem auch Kaffee und Kuchen
angeboten wurde, hatten sich die Jugendclubmitglieder etwas Beson-
deres ausgedacht.
In Anlehnung an das bei der Feier zum 10-jährigen Bestehen des Ju-
gendclubs stattgefundene „Kuh-Bingo“, gab es in diesem Jahr ein „Esel-
Bingo“.
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So wurde der Verein 1951 wieder aktiv mit damals 19 Mitgliedern. Es
folgte ein ständiger Aufstieg bis zum heutigen Jubiläum, wo der Verein
über mehr als 140 Mitglieder verfügt und, so fügte der Vorsitzende an,
vermutlich nach dem Jubiläum die Mitgliederzahl sogar auf über 150
steigern könne. Im Laufe der Jahre wurden die Aktivitäten des Vereins
kontinuierlich erweitert, so der Vorsitzende weiter. Es kamen Informati-
onsveranstaltungen dazu und Tagesausflüge wurden organisiert. Weitere
Tagesangebote, wie Blütenwanderung und Frühjahrswanderung kamen
hinzu, ebenso wie ein Glühweinfest. Im Laufe der Jahre mussten diese
Angebote aber modifiziert und den Bedürfnissen angepasst werden, so
dass auch ein Umdenken in der Vereinsspitze gefordert war. So habe
man heute noch einen „Winterkaffee-Nachmittag“ im Angebot, der stets
gut besucht sei. Andere Veranstaltungen habe man dagegen aus dem
Kalender streichen müssen. Deutlich zugenommen habe ferner das Kel-
tern, welches man auch durch entsprechende Vereinsinvestitionen geför-
dert habe, ebenso gebe es seit 2014 ein regelmäßiges „Dämmerschop-
pen-Angebot“ auf dem vom Verein gepachteten Grundstück oberhalb
von Nieder-Gemünden. Als „jüngste Idee“ mit entsprechendem Erfolg
bezeichnete Stroh die angebotenen Dorfkino-Abende, die immer sehr
gut besucht seien. Für Kinder biete man ebenfalls viel an, beispielsweise
alljährlich ein immer gut besuchtes Ferienspielangebot, aber auch Wett-
bewerbe auf Vereinsebene, wie aktuell zum Jubiläum einen Blumenka-
stenwettbewerb. Schließlich erinnerte Stroh an die Aktivitäten „rund um“
die Obstbaumanlagen, an die regelmäßig angebotenen Schnittlehrgänge
zu verschiedenen Themen. Stroh schloss seine Ausführungen mit einem
Dank an all die vielen Helfer und ehrenamtlich engagierten Mitglieder,
ohne deren Einsatz der Verein nicht existieren könne.
Die Glückwünsche der Gemeinde und der kommunalen Gremien über-
brachte in Vertretung des Bürgermeisters der erste Beigeordnete Eck-
hard Kömpf. Dieser machte bei seinen Ausführungen deutlich, dass der
Jubiläumsverein zu den sehr regen Vereinen der Gemeinde gehöre,
dass er ein wichtiger und zugleich unverzichtbarer Kulturträger und da-
mit ein echter Aktivposten im Ortsverbund sei. Kömpf nannte in diesem
Zusammenhang als aktuelles Beispiel die Spende und das Aufstellen
einer Ruhebank auf dem Spielplatz am DGH, aber auch die regelmäßi-
ge Pflege des Rathausumfeldes solle an dieser Stelle nicht unerwähnt
bleiben. Kömpf dankte dem Jubiläumsverein für dessen Engagement. Er
sprach von einer qualitativ hochwertigen Fachkompetenz, die den Verein
weithin bekannt gemacht habe. Gemeint war damit in erster Linie der
Vereinsvorsitzende, der als Baumfachwart viel Wissen in unterschiedli-
chen Lehrgängen anbietet und sich damit über den Kreis hinaus einen
Namen gemacht hat.
Glückwünsche überbrachten in der Folge Vereinsvertreter und Vertre-
ter der Parlamentsfraktionen, soweit die Gratulationen nicht bereits am
Nachmittag erfolgt waren. Ihren Ausklang fanden die Jubiläumsfeierlich-
keiten in gemütlicher Runde bei musikalischer Unterhaltung und einer
laufenden Diashow, in der Bilder aus vielen Jahrzehnten Obst- und Gar-
tenbauverein zu sehen waren und die natürlich für viel Gesprächsstoff
sorgten. (Foto: ek).

Das Foto zeigt die Mitglieder vom aktiven Vorstand des Obst- und Gar-
tenbauvereins im Jubiläumsjahr (Bildmitte - 3.v.r. - der Vorsitzende Günter
Stroh) vor dem äußerst ansprechenden Arrangement der geschmückten
Blumenkästen und der Ausstellung von Apfelsorten (rechts) - es fehlt
krankheitsbedingt der zweite Vorsitzende Hartmut Paulokat.

Der Vorsitzende des JCE Tim Henkel zeichnete Gründungsmitglied
Thomas Tanzer (links) mit einer Urkunde aus.

Joschi, die Hauptfigur beim „Eselbingo“, lies sich nicht aus der Ruhe
bringen.

Obst- und Gartenbauverein
Nieder-Gemünden

125-jähriges Vereinsjubiläum
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). In einem stilvollen Rahmen feierte
am vergangenen Wochenende der örtliche Obst- und Gartenbauverein
sein 125-jähriges Vereinsjubiläum. Dabei wurde erneut deutlich, dass
der Jubiläumsverein zu den wenigen Vereinen gehört, die immer wieder
auf großen Mitgliederzuspruch bauen können, deren Veranstaltungen
immer auf eine beachtliche Resonanz stoßen. Eröffnet wurden die Ju-
biläumsfeiern bereits am frühen Nachmittag durch den Vereinsvorsit-
zenden Günter Stroh, der bereits zu diesem Zeitpunkt auch zahlreiche
Gäste aus dem Kreisverband und von benachbarten Vereinen begrüßen
konnte. Der eigentliche Kommers zum Jubiläum fand später am Abend
im DGH statt. Dessen ungeachtet gab es aber auch bereits im Rahmen
der Nachmittagsveranstaltungen Gelegenheit dem Verein und den Mit-
gliedern zu diesem besonderen Jubiläum zu gratulieren.
Den Vorraum des DGH hatten viele Helfer aus den Reihen des Jubi-
läumsvereins äußerst dekorativ mit einer sehenswerten Apfelsorten-
ausstellung dekoriert, darüber hinaus waren dort die Blumenkästen
zahlreicher Kinder aufgestellt, die an dem anlässlich des Jubiläums
ausgetragenen „Blumenkasten-Wettbewerb“ teilgenommen hatten und
deren Prämierung im Rahmen des Nachmittagsprogramms stattfand.
Den Festkommers eröffnete Vorsitzender Günter Stroh, der zunächst die
Geschichte des Vereins mit wenigen Worten beleuchtete. Die Gründung
des Vereins 1892 geschah in der Kaiserzeit. Leider, so Stroh weiter,
gibt es aus dieser Zeit nur sehr wenige Aufzeichnungen, so dass Vieles
leider nicht überliefert wurde. Im Rahmen seiner weiteren Ausführungen
beleuchtete der Vorsitzende die Geschichte des Vereins nach dem Auf-
schwung im Anschluss an die Kriegswirren.
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Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill
gibt‘s wieder am Freitag, 15.09.2017, in
Burg-Gemünden bei Getränkemarkt Luise Müller
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Liebevolle Betreuung
und Pflege daheim

Stunden -
Betreuung

www.betreuungswelt-agca-streitt.de
06428 - 44 54 41 1
agca.streitt@betreuungswelt.de

Wohnung in Stadtmitte Homberg
2 ZKB u. WC, Balkon, 56 qm, 2. OG, neue EBK, Kabel-TV,
Keller, Waschküche, Trockenplatz, keine Haustiere, Schufa-

Auskunft, ruhige ältere Mieter bevorzugt, ab 01. Nov zu
vermieten. KM 355 € + NK + 2 MKM Kaution.

Tel.: 06633/232 o. 0171/2616598 nach 19 Uhr

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de


